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Breitnau ehrt seine 
erfolgreichen Weltcupteilnehmer

Großer Bahnhof für Benedikt Doll, Fabian Rießle und Tobias Simon in Kultur- und Sporthalle

Durchs Skier-Spalier schritten Benedikt Doll, Fabian Rießle und Tobias Simon in die Festhalle. – Zwei erfolgreiche Sportler freuen sich 
mit: Olympiasieger Georg Thoma und Ausdauerass Charly Doll (v.l.). Glückwünsche von Martin Wangler gab es für Benni Doll (unten). – 
 Fotos: Gerhard Lück

Breitnau (glü.) „Breitnau hat 
heute alle Fahnen gehisst“, freu-
te sich am Samstagnachmittag 
der Vorsitzende der Skizunft 
Breitnau (SZ) Franz Lickert 
in der bis auf den letzten Platz 
gefüllten Kultur- und Sporthalle, 
„weil ihr so erfolgreich bei euren 
Wettkämpfen in aller Welt Flag-
ge gezeigt habt für Deutschland 
und den Schwarzwald.“ Der 
„große Bahnhof“ galt den drei 
im Weltcup und anderen großen 
Wintersportevents erfolgreichen 
Sportlern und SZ-Mitgliedern 
Benedikt Doll (Biathlon), Fabian 
Rießle und Tobias Simon (Nordi-
sche Kombination). Der seit 2011 
in Breitnau lebende Skispringer 
Stephan Leyhe konnte wegen 
einer Erkrankung am Empfang 
nicht teilnehmen.

Durch ein vom SZ-Nachwuchs 
mit Langlaufskiern gebildetes Spa-
lier zogen die erfolgreichen Athle-
ten in die Halle. Bei den Klängen 
der „Dupfmuser-Pfuser“ galt es 
viele gratulierende Hände zu schüt-
teln. So kam Lickert erst nach 

dreiviertel Stunden zur offi ziellen 
Begrüßung vieler Bürger, aber 
auch mancher Prominenter aus 
Sport und Po-
litik. Darunter 
waren auch 
Olympiasie-
g e r  G e o r g 
Thoma und 
der Präsident 
des Badischen 
Sportbundes 
Gundolf Flei-
scher.  Ent -
s p r e c h e n d 
vielfältig ge-
stalteten sich 
später auch 
die Grußwor-
te. Breitnaus 
Kabarettist Fi-
delius Wald-
vogel  a l ias 
Martin Wangler gab eine eigens 
komponierte Fanfare auf seiner 
Tuba zum Besten. Mit Filmen 
und einer Talkrunde, moderiert 
vom ehemaligen DSV-Sportwart 
nordisch Detlef Braun, wurde der 

erfolgreiche Skiwinter der drei 
lebendig.

Und die Bilanz kann sich wahr-
l i ch  sehen 
lassen: Bene-
dikt Doll (26) 
wurde Vize-
weltmeister 
mit der Bi-
athlonstaffel, 
e r r a n g  i m 
Weltcup vier 
Podestplätze, 
zwölf Top-
Ten-Platzie-
rungen und 
schloss die 
Sa i son  a l s 
A c h t e r  i m 
Gesamtwelt-
cup ab. Fa-
bian Rießle 
(25) kam im 

Gesamtweltcup der Nordischen 
Kombination auf Platz 3, stand 
viermal auf dem obersten Podest 
und errang insgesamt elf Podest-
plätze. Nordisch-Kombinierer 
Tobias Simon (23) startete im 

Weltcup, wurde Sechster in der 
Gesamtwertung Continentalcup 
und siegte in Südkorea.

Der Vorsitzende des Skiverban-
des Schwarzwald Stefan Wirbser, 
Bürgermeister am Feldberg, 
bezeichnete die Erfolge der drei 
Breitnauer im Gespräch mit dem 
„Dreisamtäler“ als historisch. Das 
hätte wunderbar zum Jubiläum 
„125 Jahre Skilauf im Schwarz-
wald“ gepasst. Überhaupt sei das 
Jubiläum großartig verlaufen: 
„Wir richteten insgesamt sieben 
Weltcupveranstaltungen aus. Das 
geht in die Verbandsgeschichte 
ein.“ Und Charly Doll, stolzer 
Vater des erfolgreichen Biathleten 
Benni, erzählte, dass sein Sohn 
sich das alles selbst akribisch 
erarbeitet habe. Er sei äußerst fl ei-
ßig im Training und wisse genau, 
was er verbessern müsse: „Benni 
kann sich selbst in den Hintern 
treten.“ Zu den Glücklichen am 
Samstag gehörte auch Breitnaus 
Bürgermeister Josef Haberstroh: 
„Das ist heute ein großer Tag für 
unsere Schwarzwaldgemeinde.“

Jahreshaupt-
versammlung der 
Höllenzunft 
Kirchzarten e.V.
Kirchzarten (ch.) Am Donnerstag, 
21. April, fi ndet die Jahreshauptver-
sammlung der Höllenzunft Kirch-
zarten e.V. statt. Wichtiger Punkt 
auf der Tagesordnung wird hier-
bei die Entlastung des gesamten 
Vorstandes sowie des Kassierers 
sein. Beginn ist um 20.11 Uhr im 
Gasthaus „Sonne“ in Kirchzarten.

www.sexyhair-kirchzarten.de

Coole
Frühlings-
Frisuren
    Sei kein Frosch!

www.friseur-schweizer.de

Infoabend und 
Gespräch
Solarstromanlagen für 
Brauchwassererwärmung
Buchenbach (ch.) Solarstroman-
lagen sind mittlerweile auch für die 
Brauchwassererwärmung sinnvol-
ler, wirtschaftlicher und klimascho-
nender als Solarwärmeanlagen. 
Der Förderverein für Energiespa-
ren und Solarenergie-Nutzung lädt 
am Freitag, 15. April, um 18.00 
Uhr alle Interssierten zu einem 
Gespräch im Gasthaus Adler, 
Hauptstr. 22 in Buchenbach, ein.

Konzert der 
Landfrauenchöre
Oberried (ch.) Die Landfrauen-
chöre, Oberried, Kirchzarten/
Stegen, St. Peter, St. Märgen sowie 
Köndringen veranstalten einen 
ganz besonderen Nachmittag. 
Am Sonntag, 17. April, kommen 
Besucher in den Genuss eines 
ge meinsamen Konzerts der Land-
frauenchöre. Beginn ist um 14.00 
Uhr in der Goldberghalle Oberried.
Für das leibliche Wohl sorgen Kaf-
fee und selbst gebackene Kuchen 
sowie feiner Wurstsalat.

Öffentliche 
Versteigerung
Fundfahrräder, Fund-
schmuck sowie Fundsachen
Freiburg (u.) Am Samstag, dem 
16. April, werden ab 9 Uhr im 
Haus der Begegnung, Habichtweg 
48 in Freiburg, rund 60 Fundfahr-
räder sowie Fundschmuck und 
Fundsachen aller Art öffentlich 
gegen Barzahlung versteigert. Die 
Fundfahrräder können von 8.00 
bis 9.00 Uhr am Versteigerungsort 
besichtigt werden. Zum Versteige-
rungsbetrag wird ein Aufgeld von 
10 Prozent erhoben. Weitere Aus-
künfte beim Amt für öffentliche 
Ordnung, Tel.: 0761 / 201 - 4828.

Video vom 
Marathon 2016
Freiburg (u.) Dr. Jörg  Eckert hat 
bei youtube.de einen 10 Minuten 
Film vom Freiburg Marathon 
2016 hochgeladen. Zu finden 
unter https://www.youtube.com/
watch?v=cK1Q-LVi7eE oder bei 
youtube.de über Autor „kircheck , 
Freiburg Marathon 2016“. Und auf 
der Homepage des Dreisamtälers 
unter www.dreisamtaeler.de. Viel 
Spaß beim Anschauen!

Kirchzarten (de.) Vor dreißig 
Jahren ging nach dem Supergau 
in Tschernobyl eine radioaktive 
Wolke über Europa nieder, deren 
Strahlenlast zum Teil bis heute 
noch messbar ist. Vor fünf Jahren 
ereignete sich die Atomkatastrophe 
in Fukushima. Katastrophen, die 
aus der friedlichen Nutzung der 
Atomenergie resultieren, einer 
Technologie, die der Mensch doch 
nicht endgültig im Griff hat.

Zwar hat Deutschland den Aus-
stieg aus der Atomenergie beschlos-
sen. Am Oberrhein sind in Schweiz 
und Frankreich direkt an unserer 
Grenze jedoch noch mehrere Atom-
meiler in Betrieb. Besonders im 
Fokus ist dabei Fessenheim, der 

älteste Meiler Frankreichs, der 
immer wieder mit Störungen in 
die Schlagzeilen gerät, die von zu-
ständigen französischen Behörden 
und Politikern verharmlost und 
heruntergespielt werden.

Zum 30. Jahrestag nach Tscher-
nobyl ruft der BUND zusam-
men mit einem breiten grenz-
überschreitenden Bündnis aus 
badisch-französisch-schweizer 
Umweltgruppen und BI´s zu ge-
meinsam-dezentralen Aktionen 
auf. Damit soll Präsident Hollande 
an sein „Wahlkampfversprechen“, 
das AKW Fessenheim im Jahr 
2016 zu schließen, erinnert wer-
den. Mit dem Protest soll die gene-
relle Ablehnung der Atomkraft in 

allen Ländern ausgedrückt werden, 
so die Veranstalter. „Wir stehen für 
ein Europa der Menschen und für 
die Energiewende!“ betonen die 
Initiatoren.

Am Sonntag, dem 24. April, 
fi nden deshalb ab 12 Uhr an sieben 
Oberrhein-Brücken Protestaktio-
nen statt, um den „Abschaltdruck“ 
zu erhöhen. 
Die sieben Rheinbrücken und 
Treffpunkte:
Brücke bei Neuf Brisach/Brei-
sach, Marckolsheim/Sasbach, 
Chalampé/Neuenburg, Europa-
brücke Straßburg/Kehl, Brücke 
Gerstheim-Erstein, Helvetiabrücke 
Basel, Brücke Kaiserstuhl (CH)/ 
Hohentengen.

Fessenheim abschalten!
BUND ruft zu Brückenaktionen am Oberrhein auf
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Hier sind Sie gut beraten!

Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
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Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Vortrag: Was uns kränkt und 
krank macht (Dipl. psych. Doro-
thea Fritsch) Mo, 18.4., 19.30 - 21 
Uhr, 7 €
Vortrag: Karius und Baktus - der 
tägliche Kampf aller Altersklassen 
um die Herrschaft in der Höhle (Dr. 
Mikhail Heck) Mi, 20.4., 19.30 - 21 
Uhr, 7 €
Vortrag: „Gesunder Darm - Ge-
sunder Mensch“ (Immo Loewe)
Mo, 25.4., 19 - 20.30 Uhr, 7 € 
Neuer Termin: Raus aus dem 
Hamsterrad (Iris Baumann) Sa, 
23.4., 10 - 15 Uhr, 25 € 
Bildvortrag: Norwegen per 
Hurtigruten (Peter Stecher) Mi, 
27.4.16, 19.30 - 21.30 Uhr, 7 €
Vortrag: „Arthrose & Co. - Ge-
sunde Gelenke bis ins hohe Al-
ter“ (Immo Loewe) ZB11624-KV, 
Kirchzarten-Zarten, Altes Rathaus, 
Raum Dunant, Mo, 6.6., 19 - 20.30 
Uhr, 7 €
Texte, Briefe und E-Mails auf 
Englisch schreiben – Wochenend-
kurs (Heike E. Mensch) Fr, 3.6., 
18 - 20.30 Uhr und Sa, 4.6., 10 - 16 
Uhr, 2 Termine, 49 €
Workshop Sprechen und Kör-
persprache (Jacco Venhuis) Sa, 
4.6., 12 - 16.45 Uhr, 30 €
Bau einer Gartenliege (Wolf-
Christian Hartwieg) Sa, 30.4. und 
So,1.5. jeweils von 9 - 18 Uhr, 2 
Termine, 190 €
Entdecke Dein fröhliches Inne-
res Kind in Dir mit Lachyoga 
(Workshop) (Helga Wieland) Mo, 
2.5., 19 - 20.30 Uhr, 10 €
Goldschmiedekurs (Herwarth 
Malzy) Sa, 4.6., 9.30 - 17 Uhr und 
So, 5.6., 9.30 - 15 Uhr, 2 Termine, 
75 €
Klettern für Kinder im Alter von 
6 bis 14 Jahren - in Begleitung 
eines Elternteils (Lydia Kaboth)
ZB30252-M, Treffpunkt: Freiburg, 
Lörracher Str. 20a, DAV Halle, 
Theke. Sa, 23.4. und So, 24.4. 
jeweils von 10 - 13.30 Uhr, 2 
Termine, Kursgebühr für ein Kind 
mit einem Elternteil: 48 € (darin 
enthalten sind 22 € Halleneintritt 
für 1 Elternteil mit Kind, Klet-
tergurte und Sicherungsgerät). 
Anmeldung bei VHS St. Märgen 
unter 07669-486.

NABU 
Dreisamtal
Vogelstimmenexkursion 
und Vogelkundliche 
Führung
Buchenbach (u.) Am Dienstag, 19. 
April, bietet Thomas Gekle von der 
NABU-Gruppe Dreisamtal eine 
Vogelstimmen-Exkursion für Fa-
milien mit Kindern an. Treffpunkt 
ist um 17.30 Uhr beim Maierhof 
bei der Friedrich-Husemann-Klinik 
in Buchenbach. auer anderthalb 
Stunden. Die Teilnahme ist kosten-
los, der NABU freut sich über 
Spenden. Anmeldung bitte bis 
15. April bei Thomas Gekle, Tel.:  
07661 / 90 97 79. 

Am Samstag, 23. April, lädt 
die NABU-Gruppe Dreisamtal zu 
einer Vogelkundlichen Führung mit 
Reinhard Löber ein. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Treffpunkt 
um 7.00 Uhr am Parkplatz der 
Friedrich-Husemann-Klinik, von 
Buchenbach kommend nähe Stu-
dienhaus Wiesneck. Die Exkursion 
dauert anderthalb bis zwei Stunden. 
Bitte, wenn vorhanden, Fernglas 
mitbringen. Weitere Infos unter 
Tel.: 07661 / 62278. Die Teilnahme  
ist kostenlos, der NABU freut sich 
über Spenden. 

Weitere Infos zur NABU-Grup-
pe Dreisamtal unter www.nabu-
dreisamtal.de.

Buchenbach (ch.) Jeder, der schon 
einmal mit seinen eigenen Hän-
den einen Pfl anzensamen in die 
Erde gebracht und danach das 
Sprießen, Wachsen und Gedeihen 
beobachten konnte, weiß um die 
Freude und das Glück und das 

Kraftpotential, das beim Erleben 
dieses Wunders der Natur in einem 
selbst erwächst. Dieses gemeinsa-
me Eintauchen in die sinnlichen 
Erfahrungen des Gärtnerns hat 
eine eigene Qualität und verbindet 
uns mit anderen Menschen. Bei 

Jungpfl anzenverkauf bei Echinos
Echinos e. V. hat sich eine kleine 
Verantwortungsgemeinschaft zur 
Pfl ege eines Stückes Erde, eines 
atmosphärisch reichen Gartens, 
gebildet. Für jeden einzelnen 
kann dies sehr bereichernd sein, 
denn eine direkte und lebendige 
Naturbegegnung bietet vielfältige 
Entwicklungsmöglichkeiten. Aus 
dieser Erfahrung heraus begleitet 
Echinos e.V. Unterstützung su-
chende Menschen und bietet ihnen 
die Möglichkeit zu Orientierung 
und Stabilisierung. Auch dieses 
Jahr gibt es wieder ab Freitag, 6. 
Mai die Möglichkeit, biologisch an-
gezogene Jungpfl anzen in Demeter-
Qualität in der Gärtnerei von Echi-
nos e.V. in Buchenbach (Friedrich 
Husemannweg 11a) zu kaufen und 
damit den Verein zu unterstützen. 
Für die Anzucht werden bewährte 
samenfeste Sorten verwendet, die 
nicht von großen Saatgutkonzernen 
kontrolliert werden.

Foto: privat

Freiburg (ch.) Bereits zum 118. 
Mal öffnet die Südbadische 
Gebrauchtwagen-Verkaufsschau 
von Freitag, 15. April bis Sonn-
tag, 17. April, seine Tore. Rund 
50 Aussteller präsentieren mehr 
als 600 Fahrzeuge, die alle auf 
ihren einwandfreien, technischen 

Zustand geprüft sind. Jeder 
Händler ist darüber hinaus ver-
pfl ichtet, dem Käufer für das auf 
der Ausstellung erworbene Fahr-
zeug eine Garantie einzuräumen. 
Das weitere Leistungsangebot 
„Gebrauchte gegen Gebrauch-
te“ heißt, dass der Kunde beim 

Kauf seinen vorher geschätzten 
Wagen auf der Verkaufsschau 
Freiburg in Zahlung geben kann. 
Öffnungszeiten sind am Freitag 
von 14.00 bis 19.00 Uhr, Sams-
tag und Sonntag jeweils von 
10.00 bis 18.00 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. 

Gebrauchtwagen-Verkaufsschau vom 
15. bis 17. April in Freiburg

SV Kirchzarten
Hip Hop Tanzgruppe 
Kirchzarten (svk.) Der SV Kirch-
zarten bietet ab dem 14. April eine 
Hip Hop Tanzgruppe für Mädchen 
von 12-14 Jahre an. „Wer hat 
Lust auf Hip Hop, Jazzdance und 
Showtanz? Kommt einfach und 
macht mit!“ Donnerstags, 16.30 - 
17.30 Uhr in der Grundschulhalle 
Kirchzarten. Smilla Weisser freut 
sich auf euch! Mitgliedschaft im 
SV Kirchzarten erforderlich.

www.dreisamtaeler.de
Ebnet (u.) Der Runde Tisch der 
Freien Wähler Ebnet fi ndet wieder 
am Donnerstag vor der jeweili-
gen Ortschaftsratssitzung statt. 
Nächster Termin ist am 14. April, 
20.00 Uhr. 

Die Ortschaftsräte und Vor-
standsmitglieder der Freien Wähler 

Ebnet stehen dabei interes-sierten 
Bürgerinnen und Bürgern zu ak-
tuellen Themen im Ort zur Ver-
fügung. Auch die Tagespunkte 
der Ortschaftsratsitzung am 20. 
4. können diskutiert werden. An-
liegen und Anregungen werden 
aufgenommen. 

Der Bericht über die Beschlüsse 
aus der darauf folgenden Ort-
schaftsratssitzung kann auf www.
freie-waehler-ebnet.de eingesehen 
werden. Darüber hinaus wird er in  
„Ebnet Aktuell“  bei der Tankstelle 
Blattmann, Bäckerei Reiß  und der 
Ortsverwaltung ausgelegt.

Freie Wähler Ebnet e.V.
Runder Tisch - Donnerstags im Cafe am Schloss

Kirchzarten (ch.) Am Sonntag, 
17. April, begrüßen Kantorei und 
Kammerorchester der Evangeli-
schen Kirch engemeinde Kirch-
zarten-Stegen unter der Leitung 
von Annette Fabriz und Gareth 

Reaks musikalisch den Frühling. 
Das Besucherohr erfreuen u.a. 
Chöre aus der „Schöpfung“ und 
den „Jahreszeiten“ von Joseph 
Haydn. Weiter werden Werke von 
Johann Christian Bach, Antonin 

Dvorák und Henry Purcell prä-
sentiert. Beginn ist um 19.00 Uhr 
im Evang. Gemeindezentrum, 
Schauinslandstr. 8. Der Eintritt 
ist frei. Spenden würdigen das 
Erlebnis.

Frühjahrs-Konzert

St. Peter (u.) Am Sonntag, dem 17. 
April um 17 Uhr fi ndet in der Reihe 
Concerts spirituels im Fürstensaal 
des Geistlichen Zentrums St. Peter 
ein weiteres außergewöhnliches 
Konzert statt. Johannes Brahms 
war für Max Reger zeitlebens ein 
Idol. So verwundert es nicht, dass 
Reger für das Cello, auf dem es 
Brahms weit gebracht hat, vier 
Sonaten komponierte. Im Konzert 
treffen zwei Meisterwerke von 
Brahms (Sonaten op. 38 und op. 
99) auf Regers Sonate für Cello 
und Klavier a-moll. 

Reger überhöhte die spieltech-
nischen Anforderungen von Cello 

Concert spirituel: Max Reger

und Klavier sehr bewusst um sei-
nem unbändigen Ausdruckswillen 
Raum zu verschaffen.

Im Concert spirituel kann man 
die kompositorische Reibung Re-

gers an seinem Vorbild Johannes 
Brahms erleben. Das Duo Teich-
manis/Staemmler widmet sich mit 
interpretatorischer Sorgfalt und 
künstlerischer Verve dem reichen 
Schatz der Duo-Literatur für Vio-
loncello und Klavier. Der Reger-
Kenner und Kulturredakteur der 
Badischen Zeitung Johannes Adam 
wird dem Publikum Person und 
Musik Max Regers nahebringen. 
Karten sind zum Preis von 15.- €, 
erm. 10.- € zzgl. VVK bei  BZ-
Vorverkaufsstellen und auf www.
reservix.de erhältlich. Die Abend-
kasse in der Pforte des Geistlichen 
Zentrums ist ab 16 Uhr geöffnet.

Juris Teichmanis und Hansja-
cob Staemmler.  Foto: privat

Ein neues Wohlgefühl mit
                -Dachfenstern finden.
Die Wohngesundheit fördern durch  
natürliches Tageslicht und frischer Raumluft.
VELUX-Dachfenster bieten Komfort und  
sind individuell kombinierbar.
Einfach wohlfühlen und energiebewusst leben.

Haben wir Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an. 
Eine kostenlose Beratung ist selbstverständlich!

Peter Schweizer DDM 
schweizer-dach@t-online.de 
VELUX-geschulter Betrieb 
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Offenes Basteln
mit Naturmaterialien
Freiburg (sf.) Der Wald liefert das 
schönste Bastelmaterial, aus dem 
Kinder in Begleitung Erwachsener 
unter Anleitung der Umweltpäda-
gogin Erika Sewing am Sonntag, 
24. April, von 13.00 bis 17.00 Uhr, 
im Waldhaus Freiburg tolle Natur-
basteleien herstellen können. Die 
Teilnahme kostet 2.- Euro.

Ihr Montagefachbetrieb 
aus der Region.
Gerne beraten wir Sie.

Im Eck 4 Nähe Aldi
79199 Kirchzarten

Treppenlifte-

( 07661 90 55 20
  Im Eck 4 Nähe Aldi 79199 Kirchzarten

n Beratung
n Planung
n Ausführung
n Installation
n Wartung
n Reparatur

Kirchzarten-Burg (u.) Eine Pre-
miere der besonderen Art gibt 
es von Freitag, 23. bis Sonntag, 
25. April in der Rainhof Scheune 
in Kirchzarten. Mit dem Mund-
ART-Festival bringt der Verein 
SCHWARZ WALD GUT erstmals 
regionale Kultur und regionale 
Kulinarik zusammen. Die Besucher 
erwartet ein vielseitiges Pro gramm 
von turbulent, witzig bis besinnlich. 
Besucher können den alemanni-
schen Dialekt hautnah erleben und 
gleichzeitig regionale Spezialitäten 
direkt vom Erzeuger genießen.

Den Auftakt macht am Freitag, 
22. April, 19 Uhr das  Lux-Theater  
mit der Comedy Delux nach dem 
Motto  „Die Wäldermacher“. Die 
Freiburger Improvisationskünstler 
haben dabei auch diejenigen im 

Visier, die des Alemannischen 
noch nicht so mächtig sind. Sie 
versprechen einen witzigen „Inte-
grationskurs“ für Einheimische, 
Reing‘schmeckte und Luft-
schnapper“ mit überraschenden 
Erkenntnissen. Vielleicht wird 
der Abend aber auch ganz anders, 
denn schließlich wird mit den bei-
den Schauspielern Simon Kuner 
(Schwarzwälder) und Bruno Drey-
fürst (deutschsprachiger Elsässer) 
improvisiert.  Dazu bereitet Paula 
Herr ein  deftiges Schwarzwälder 
Vesper.

Unter dem Motto „Zwischen 
Himmelreich und Höllental“ gas-
tiert am Samstag, 23. April, 19 Uhr 
Martin Wangler mit Kabarett und 
Musik. Gute Laune ist garantiert, 
wenn das Schwarzwälder Origi-

nal als Fidelius Waldvogel vom 
täglichen Überlebenskampf eines 
Hochschwarzwälders gegen den 
Rest der Welt erzählt und singt. Als 
kurioser Außenseiter schwimmt er 
gegen den Strom. Mit seinen Ge-
schichten, Akkordeon und Gitarre 
versucht er sich aus seiner Gedan-
kenwelt frei zu schwimmen.  Die 
Besucher können sich auf interes-
sante Einblicke in die erstaunlich 
abwechslungsreiche Welt zwischen 
den hohen Tannen freuen. Zum 
Essen gibt es himmlisch gute und 
höllisch scharfe regionale Spezi-
alitäten.

„Fedreliicht“ ist der Titel der 
Matinée mit Uli Führe und Markus 
Manfred Jung am Sonntag, 24. Ap-
ril, 11 Uhr. Die Besucher erwartet 
eine expressive Symbiose aus Ly-

rik und Musik. Der in Buchenbach 
lebende Liedermacher Uli Führe 
und der Mundartlyriker aus Hohen-
egg Manfred Markus Jung treten 
seit vielen Jahren immer wieder 
zusammen auf. In den Liedern und 
Texten geht es um Grundthemen 
des Menschseins, Liebe, Tod, Freu-
de, Verbundenheit mit der Natur, 
mit der Sprache, mit der Heimat.  
Im Anschluss können sich die 
Besucher  von der Kräutermanu-
faktur mit einem frühlingshaften 
Blütenbrunch überraschen lassen.

Der Eintritt kostet pro Abend 
16.- € inkl. regionale Speziali-
täten. Kartenreservierung beim 
Buchladen in der Rainhof Scheune, 
Höllentalstr. 96, in Kirchzarten, 
Tel.: 07661 / 988 09 21, kontakt@
schwarz-wald-gut.de.

Witzig, besinnlich, genussvoll - Kunst und  
Kulinarisches aus dem Schwarzwald

MundArt Festival von 22. bis 24. April in der Rainhof Scheune

Der Buchtipp

Unzer(r)trennlich

Eigentlich wollte Tamy gar nicht 
zu Emmas Geburtstagsfete gehen, 
aber dann lässt sie sich doch breit-
schlagen. Dass sie damit etwas in 
Gang setzt, das ihrem Leben eine 
völlig neue Wendung gibt, kann sie 
nicht ahnen.

Sie trifft auf Harry und Richy 
und alle drei – jeder auf seine Art 
vom Leben gebeutelt – spüren 
sofort eine Verbindung zueinander. 
Beide Männer verlieben sich in 
Tamy und nun könnte man meinen, 
es kommt, wie es immer kommt 
und die Freundschaft der beiden 
zerbricht, weil jeder Tamy für 
sich gewinnen will. Aber so eine 
Freundschaft zerbricht nicht und 
eine Liebe wie diese überwindet 
fast alle Hindernisse.

„Nun denkt der geneigte Zei-
tungsleser sicher: ‚Oh nein, nicht 
schon wieder so ein kitschiger 
Liebes roman‘, aber das ist es nicht. 
Es ist unsere Geschichte und wir 
leben bis heute darin. Ich bin Tamy, 
darf ich sie euch erzählen?“

Die Autorin Tamy Fischer  ist 46 
Jahre alt und wohnt in St. Peter. Es 
ist ihr literarisches Erstlingswerk 
und erhältlich überall, wo es gute 
Bücher gibt.
Unzer(r)trennlich, Tamy Fischer, 
ISBN 978-3-86455-846-7, edition 
fischer GmbH, 320 Seiten, Preis: 
19,80 Euro.

Kirchzarten (glü.) Der Giersberg 
gewinnt immer mehr an Attraktivi-
tät. Und der vor drei Jahren durch 
den Bürgerentscheid entstandene 
Unmut im Dorf schwindet. Alle 
damals am „Runden Tisch“ zu-
sammengekommenen Gruppen 
haben ihren Anteil an der positiven 
Entwicklung. Eine richtig nette 
Idee setzte jetzt der Schwarzwald-
verein (SWV) um. Er hatte sich in 
Zusammenarbeit mit der Gemein-
de und deren Bauamt um mehr 

Gemütlichkeit in Form von Bänken 
an attraktiven Orten rund um den 
Giersberg stark gemacht. Nachdem 
die Aufstellung zahlreicher neuer 
Bänke nun abgeschlossen ist, lud 
der Wanderverein die Bevölkerung 
zu einem kleinen Sektempfang 
an einen der schönsten Giers-
berg-Standorte ein. Musikalisch 
umrahmten Manfred Brand und 
Felix Müller aus Ihringen von den 
Lilienthaler Alphornbläsern die 
Veranstaltung.

Gemütlich vom Giersberg ins  
Dreisamtal schauen

Bürgermeister Hall lobt die vom „Runden Tisch“ ausgegangenen Impulse

Uwe Matzeit, Wolfgang Würmle und Bürgermeister Andreas Hall 
(v.l.) probierten freudig eine neue Liegebank aus. – Musikalisch 
umrahmten Manfred Brand und Felix Müller von den Lilienthaler 
Alphornbläsern die Veranstaltung. Fotos: Gerhard Lück

SWV-Vorsitzender Wolfgang 
Würmle begrüßte neben Bürger-
meister Hall und Gemeinderäten 
auch den Ehrenbürger Bertram 
Scherzinger und stellte sachlich 
fest: „Es hat sich einiges am Giers-
berg getan.“ Dem konnte Andreas 
Hall nur zustimmen: „Die Baustei-
ne der Ideen vom Runden Tisch 
führen zu Verbesserungen, die 
auch die Aufenthaltsqualität am 
Giersberg steigern.“ Als Beispiele 
nannte er den Baumlehrpfad, die 
Trockenmauer und die Biotoppfle-
ge von BUND und Nabu oder den 
Lebensweg der Kirchen. Er freue 
sich auch, dass die Rahmenbedin-
gungen für gute Trainingsbedin-
gungen der Mountainbike-Jugend 
geschaffen wurden. Uwe Matzeit, 
der als Beirat im SWV-Vorstand 
am „Runden Tisch“ beteiligt war, 
drückte seine Hoffnung aus, dass 
nach oft zermürbenden Diskussi-
onen nun doch etwas Sinnvolles 
am Giersberg entstanden sei: „Wir 
brauchen einen guten Willen für 
den Bau von Brücken.“ Und zum 
Standort der neuen Bänke, darunter 
auch zwei Liegebänke, stellt er fest: 
„Es ist schön, hier innezuhalten.“

Oberried (glü.) Achtzig Jahre ist 
es jetzt her, als am 17. April 1936 
fünf Schüler der „Strand School“ 
aus Südlondon im Alter zwischen 
12 und 17 Jahren durch die Fehl-
einschätzung ihres Lehrers Ken-
neth Keast unterhalb vom Schau-
inslandgipfel ihr Leben verloren. 
Nebel und Neuschnee hatte die 
27-köpfige Gruppe, die schlecht 
ausgerüstet war, auf ihrer Wande-

rung von Freiburg nach Todtnau-
berg überrascht. Dem engagierten 
Einsatz Hofsgrunder Bürger war es 
damals zu verdanken, dass die Zahl 
der Opfer nicht noch höher ausfiel. 
Bereits zwei Jahre später errichtete 
Hofsgrund am Ort des Geschehens 
das „Engländerdenkmal“.

Am Sonntag, dem 17. April 
2016 denkt der Oberrieder Ortsteil 
Hofsgrund um 14 Uhr im Bür-

Tragödie englischer Schüler am 
Schauinsland ist 80 Jahre her

Hofsgrund veranstaltet am 17. April Gedenkfeier im Bürgersaal
gersaal an dieses schicksalhafte 
Ereignis mit einer Feierstunde. 
Bernd Hainmüller (68), Soziologe, 
Historiker und Erziehungswis-
senschaftler an der PH Freiburg 
mit Lehrauftrag Geschichte, in-
teressierte sich für die Tragödie 
und recherchierte den genauen 
Ablauf des Dramas. Er versuchte, 
über den „Guardian“ Überlebende 
bzw. Nachkommen zu finden und 
erhielt Rückmeldungen. Auch das 
Tagebuch eines Schülers, das die 
Umstände schildert, wurde zur 
Verfügung gestellt. Hainmüller 
erstellte auf Basis der verfügbaren 
Informationen und Unterlagen eine 
Dokumentation dieser Tragödie 
und trägt seine Erkenntnisse, un-
terstützt durch Bildmaterial, bei 
der Gedenkfeier vor. Als beson-
dere Gäste werden zwei Töchter 
eines Überlebenden sowie die 
Deutschlandkorrespondentin des 
„The Guardian“ anwesend sein. 
Für das leibliche Wohl sorgt die 
Frauengemeinschaft Hofsgrund, 
die Trachtenkapelle umrahmt die 
Veranstaltung musikalisch. 

Das Engländerdenkmal wird von vielen Wanderern am Schauinsland 
besucht. Foto: Gerhard Lück

Der neue Storchenmann Edgar, 
der seit November in Kirchzarten 
ist, hat mit Sarah seine neue Liebe 
entdeckt. Sie legte das erste Ei am 
24. März, das zweite am 28., das 
dritte am 31. März. Das zweite Ei 
ist jedoch leider zertreten worden. 
Ab dem 30., 32. Tag der Brutzeit 
werden die Kleinen schlüpfen, 
also ca. zwischen 26. und 28. 
April. Dann beginnt für die Eltern 
die stressige Zeit des Fütterns, 
8 - 10 mal am Tag pro Schnabel! 
Nach drei Wochen braucht ein 
Jungstorch 250 g Fleisch, danach 
täglich 500 g.
Darum habe ich an die Feldbesitzer 

eine ganz große Bitte: Wenn die 
Mähzeit beginnt wäre es super, 
am Rande eines Feldes eine Fläche 
von ca. 5 - 6 m stehen zu lassen. 
Dadurch finden sich schnell Klein-
tiere ein, die dem Storch Nahrung 
bieten. Ganz großartig wäre es, 
könnte man in Verbindung damit 
eine Mulde ausheben wo sich Was-
ser als Tränke findet. Den Bauern 
holt der Storch die Schärmäuse.
Bestimmt haben auch sie Freude 
an den Störchen und sind bereit, 
im dadurch die Futtersuche zu 
erleichtern.

Waltraud Maurer,
Weißstorch Breisgau e.V. 

Storchenbericht

Dreisamtäler Nächste Ausgaben am 20. + 27. April



Seite 4 Mittwoch, 13. April 2016Dreisamtäler

Freiburg (sf.) Für viele Freiburger 
ist Südfrankreich ein beliebtes 
Urlaubsziel, aber wer weiß, dass 
sich dort die größten zusammen-
hängenden Waldgebiete Europas 
befinden und wie diese im Einzel-
nen aussehen? Die Veranstaltungs-
reihe „Wälder der Welt“ bringt am 
Sonntag, dem 17. April, 11.00 bis 
17.00 Uhr, im Waldhaus Freiburg 

Einblicke in die Waldgeschichte 
und Waldkultur unseres Nachbar-
landes Frankreich. Neben span-
nenden Lichtbildvorträgen gibt es 
ein kulturelles Rahmenprogramm 
für Erwachsene und Kinder. Für 
das leibliche Wohl ist mit lan-
destypischen Spezialitäten gesorgt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erwünscht.

Wälder der Welt: Frankreich

Kirchzarten (glü.) Im vergan-
genen Jahr hat die Akademie 
Himmelreich einige Menschen 
aus dem Dreisamtal und aus 
Freiburg zu Inklusionsbegleitern 
ausgebildet. Sie sollen in ihrem 
Umfeld oder bei besonderen 
Anlässen dazu beitragen, die 
„Barriere in den Köpfen“ zu über-
winden. Schließlich ist es noch 
immer nicht selbstverständlich, 
dass Menschen mit und ohne 
Behinderung unvoreingenommen 
miteinander umgehen. „Dabei ist 
es doch normal, verschieden zu 
sein“, stellt Melanie Hildmann 
von der Akademie fest, „denn 
erst eine bunte Vielfalt von ganz 
verschiedenen Menschen lässt un-
terschiedliche Kontakte zustande 
kommen.“ Sie weiß, wovon sie 
spricht. Schließlich ist sie selbst 
mit dem Rollstuhl unterwegs und 
macht damit tagtäglich ihre ganz 
persönlichen Grenzerfahrungen.

Gabriele Fabri aus Oberried ist 
eine der „Inklusionsbegleiter der 
ersten Stunde“. Auch sie ist in 
ihren Bewegungen eingeschränkt 
und erhält sich ihre Mobilität 
mit einem Spezialfahrrad. Damit 
legt sie erstaunliche Strecken im 
Dreisamtal zurück. Sie hatte nach 
ihrer Vorbereitung in der Akade-
mie Himmelreich die Idee eines 
Sonntags-Cafés, um so Menschen 
mit und ohne Behinderung ein-
ander näherzubringen. Zunächst 

zählt Martina Hog. „Wir trinken 
Kaffee miteinander, essen vom 
mitgebrachten Kuchen und kom-
men ins Gespräch.“ Gabriele Fabri 
hat noch viele Ideen: „Wir wollen 
uns Geschichten erzählen, Musik 
miteinander machen oder auch 
etwas kreativ gestalten.“ Alle vier 
Wochen zwischen 15 und 17 Uhr 
findet das „Sonntags-Café“ statt. 
Der „Dreisamtäler“ veröffentlicht 
immer die aktuellen Termine – am 
17. April und 29. Mai sind die 
nächsten Treffen. „Vielleicht ist 
es dann schon so warm“, hofft 
Johannes Fähnle, der sich um die 
Homepage der Inklusionsbeglei-
ter kümmert, „dass wir auf der 
Terrasse sitzen können.“ Mathias 
Schulz, in der Akademie Him-
melreich für die Praxisbegleitung 
zuständig, wünscht, dass dann 
noch mehr Menschen das Angebot 
des „Sonntags-Cafés“ annehmen: 
„Der Sonntag ist wunderbar ge-
eignet, ein paar Stunden in der 
Gemeinschaft zu erleben.“ Und 
Melanie Hildmann ergänzt: „Jede 
und jeder kann kommen und ge-
hen wie’s in die Sonntagsplanung 
passt. Hauptsache, unterschied-
liche Menschen verstehen sich.“

Mehr zu den Inklusionsbeglei-
tern ist im Internet unter www.
wir-sind-inklusionsbegleiter.de 
zu finden. Und Gabriele Fabri gibt 
unter Tel.: 07661 / 988677 gerne 
Auskunft.

Im „Sonntags-Café“ findet Inklusion einfach statt
Inklusionsbegleiter werden Brückenbauer zwischen Menschen mit und ohne Behinderung

Sie laden ins „Sonntags-Café“ zur Begegnung von Menschen mit 
und ohne Behinderung ins „Haus der Generationen“ ein: Johannes 
Fähnle, Gabriele Fabri, Melanie Hildmann, Martina Hog, Mathias 
Schulz und Daniela Wißkirchen (v.l.). Foto: Gerhard Lück
lud sie ab September 2015 ins 
„Haus Demant“ nach Burg ein. Da 
diese Lokation wohl doch „etwas 
zu weit vom Schuss“ für einen 
Sonntagsnachmittagskaffee war, 
fand sie im Februar 2016 im „Haus 
der Generationen“ eine „neue Hei-
mat“. „Der Gemeinschaftsraum 
ist völlig barrierefrei erreichbar“, 
freut sie sich beim Pressegespräch, 
„und außerdem direkt am Kirch-

zartener Bahnhof gelegen.“ Die 
beim Bauverein Breisgau für das 
„Haus der Generationen“ zustän-
dige Quartiersbetreuerin Daniela 
Wißkirchen freut sich über das 
Sonntags-Café: „Wir wollen Le-
ben im Haus haben.“

Unterstützt wird Fabri in der 
Organisation von anderen In-
klusionsbegleitern. „Bis zu neun 
Personen waren wir schon“, er-

Bei der ordentlichen Mitgliederversammlung der Trachtengruppe 
Kirchzarten begrüßte der 1. Vorstand, Johann Bank, Ursula Hülse 
vom Bund Heimat Volksleben (BHV), Bürgermeister Andeas Hall 
sowie die aktiven und passiven Mitglieder. Nach den Berichten 
des Schriftführers, der Kassiererin, des Kassenprüfers und des 
Tanzleiters führte Bürgermeister Hall die Entlastung des Gesamt-
vorstandes durch. Der Gesamtvorstand wurde einstimmig entlastet. 
Auch der Kassenprüfer wurde einstimmig wiedergewählt. Weiter 
wurde Michael Albrecht für 40 Jahre und Jasmin Scherzinger für 
10 Jahre Mitgliedschaft in der Trachtengruppe geehrt. Es wurde 
als 1. Vorstand Michael Albrecht, als 2. Vorstand Johann Bank, als 
Schriftführer Andreas Scherzinger, als Kassiererin Maria Wißmann 
und als Musikalischer Leiter Josef Schuler neu gewählt. Johann 
Bank wurde im Namen vom BHV für besondere Verdienste geehrt. 
Er führte die Trachtengruppe 20 Jahre. Foto: privat 

Kappel (hr.) Am morgigen Donn-
ers  tag, dem 14. April, können Lydia 
und Karl Josef Riesterer vom But-
zenhäusle in Kappel das seltene Fest 
der Diamantenen Hochzeit feiern. 

Kennengelernt hat sich das Paar 
einst beim Sommernachtsfest in 
Oberried. Lydia, geborene Lorenz, 
war damals mit ihrem Bruder Ju-
lius beim Tanz, als Karl Josef sie 
ent deckte. „Es war Liebe auf den 
ersten Blick“, so der 82-Jährige. 
„Sie hat mir gleich gefallen. Ich 
habe sie zum Tanz aufgefordert und 
gefragt, ob ich sie nachhause fahren 
darf, und seither sind wir zusam-
men“. Im darauffolgenden Frühjahr 
wurde in Oberried geheiratet, „bei 
strömendem Regen! Aber uns 
wurde damals gesagt, das bringt 
Glück – und Glück hatten wir im 
Leben oftmals“, so die 81-jährige 
Jubilarin. Sechs Kinder, 16 Enkel 
und 8 Urenkel wurden ihnen ge-
schenkt und beide sind trotz des 
hohen Alters noch sehr rüstig und 
bei guter Gesundheit. 

Anfangs lebte das junge Paar 
auf der Rappeneck-Hütte bei Karl 
Josefs Eltern. Hier wurde Sohn 
Albert und Tochter Regina gebo-
ren. Später zog die kleine Familie 
nach Neuhäuser, wo die Töchter 
Elisabeth und Adelheid sowie 
Sohn Herbert geboren wurden. 
Seinerzeit arbeitete der Familien-

Leidenschaft von Lydia Riesterer, 
zahlreiche Pokale und Auszeich-
nungen hat sie mit ihren Kaninchen 
gewonnen, doch jetzt, im hohen 
Alter möchte sie es etwas ruhiger 
angehen lassen. Urlaubsreisen 
ist das gemeinsame Hobby des 
Ehe paares, über 50 Mal waren 
sie schon in Österreich, aber auch 
Mallorca und Malaga haben sie 
besucht, als ihre Tochter dort eine 
Gastwirtschaft betrieben hat.

Nach einem Rezept für eine 
solch lange Ehe befragt, antwortet 
Karl Josef Riesterer „Das kann 
keiner verschreiben!“ Aber er ist 
seiner Frau dankbar, dass sie die 
Kinder gut erzogen und sich stets 
um alles gekümmert hat „alle 
sind recht und haben einen Beruf 
erlernt“, so der Jubilar stolz. „Wir 
haben halt immer zusammengehal-
ten“, ergänzt seine Frau  „und er hat 
immer gut für uns alle gesorgt.“

Zu ihrem Diamantenen Hoch-
zeitstag wird das Ehepaar Riesterer 
in der Kirche in Oberried, dort, wo 
sie sich vor 60 Jahren das Jawort 
gaben, einen Gottesdienst feiern 
und anschließend mit allen Kin-
dern, Schwiegerkinder, Enkeln und 
Urenkeln im Adler in Buchenbach 
einkehren, wo schon ihre Goldene 
Hochzeit gefeiert wurde - und ein  
nächste Urlaub in Österreich ist 
auch schon geplant.

„Es war Liebe auf den ersten Blick“
Lydia und Karl Josef Riesterer feiern Diamantene Hochzeit

Feiern morgen ihre Diamantene Hochzeit, Lydia und Karl Josef 
Riesterer vom Butzenhäusle in Kappel. Foto: Gisela Heizler-Ries
vater als Kraftfahrer und betrieb 
nebenher etwas Landwirtschaft. 
Und als für das über 200 Jahre alte 
Butzenhäusle ein Pächter gesucht 
wurde, hat sich Karl Josef Riesterer 
gleich beworben. Dank seiner Er-
fahrung als Nebenerwerbslandwirt 
und der Bereitschaft im Wald zu 
arbeiten, erhielt er den Zuschlag, 
weil alle anderen Bewerber das 
idyllische, aber weit abseits gele-
gene Butzenhäusle oberhalb der 
Kappler Molzhofsiedlung nur als 
Ferienhäuschen nutzen wollten. 
Seit 1969 lebt die Familie nun 
in dem markanten Gebäude, hier 

wurde auch ihr sechstes Kind, Sohn 
Hansjörg geboren. 

Kühe, Schweine, Ziegen, Hüh-
ner, Enten und Kaninchen versorg-
te das Ehepaar hier jahrzehntelang, 
außerdem musste der staatliche 
Grund um das Butzenhäusle ge-
pachtet und bewirtschaftet werden.  
Heute haben sie die Landwirtschaft 
ihrem Sohn Herbert übergeben, der 
nebenan ein eigenes Haus gebaut 
hat. Aber noch immer tummeln 
sich um ihr Häuschen Hühner, 
Enten, Gänse, Katzen und der 
Familienhund „Indi“. 

Kleintierzucht war die große 

Meine kleine 
Bilderreise – 
meine kleinen 
Reisebilder
Ausstellung in der VHS 
Kirchzarten
Kirchzarten (ch.) Wolfram Zim-
mer ist Kunsterzieher und langjäh-
riger Dozent der Volkshochschule. 
Am Freitag, 15. April, zeigt die 
VHS Dreisamtal e.V., Kirchplatz 3, 
eine kleine aber feine Ausstellung 
seiner Werke. In seinen Skizzen 
hält er Eindrücke vom Blick aus 
dem Zug fest. So verlieren sich die 
Landschaften und Bahnhöfen nicht 
in vorbei rauschenden Einmal-
Erlebnissen sondern zeigen sich 
dem Betrachter in feinen Bleistift-
skizzen. Beginn ist um 17.00 Uhr. 

Littenweiler (u.) Ist Ihnen das 
vertraut? In einer Gruppe ist eine 
Aufgabe zu lösen oder ein Problem 
zu bewältigen. Es wird diskutiert 
und versucht, einander zu über-
zeugen. Irgendwann wird eine 
Abstimmung gefordert, damit es 
schließlich zu einer Entscheidung 
kommt. Häufig wird dann eine 
Mehrheitsabstimmung durchge-
führt, mit deren Ergebnis aber 
jene unzufrieden sind, deren Ideen 
verloren haben. 

In einigen Gruppen werden 
Entscheidungen deshalb im Kon-
sens getroffen. Es wird also nach 
Lösungen gesucht, die alle be-
fürworten. Dies kann jedoch die 
Ausdauer der Gruppenmitglieder 

überstrapazieren.
Das Modell des „Systemischen 

Konsensierens“ führt strukturiert 
zu einer Entscheidung, die einem 
Kon sens so nahe wie möglich 
kommt. Systembedingt wird bei 
allen Beteiligten ein konstruk-
tives, kooperatives Verhalten 
hervorgerufen sodass Konflikte 
friedlich gelöst und Entscheidun-
gen effizient getroffen werden 
können. In einem gemeinsamen 
kreativen Prozess erhöht sich die 
Motivation und Verbundenheit der 
Mitwirkenden. 

Die Methode führt zu einer 
bislang nicht gekannten Arbeits-
fähigkeit und Zufriedenheit in 
Gruppen jeder Größe und in je-

dem Kontext: Ein wirkungsvolles 
Hilfsmittel auf dem Weg zu einer 
partnerschaftlichen Gesellschaft! 
Wie es funktioniert, veranschau-
licht ein Vortrag „Systemischem 
Konsensieren“, der am Montag, 
20. April, von 19.00 - 21.00 Uhr im 
Waldhof Littenweiler, Akademie 
für Weiterbildung angeboten wird. 

Referentin ist Ronya Salvason, 
Moderatorin für Systemisches 
Konsensieren & Trainerin für 
Gewaltfreie Kommunikation. 
Weitere Infos auf www.herz-und-
verstand.info. Teilnahmebetrag: 
10.- Euro. Nähere Infos auch auf 
www.waldhof-freiburg.de, Tel.: 
0761/67134. Anmeldung unter: 
sekretariat@waldhof-freiburg.de.

Vortrag im Waldhof am 20. April
Tragfähige Gruppenentscheidungen mit „Systemischem Konsensieren“

Buchenbach (ch.) Nach Kriegen 
und Naturkatastrophen sind die 
Erwachsenen immer mit den ganz 
existentiellen Nöten beschäftigt. 
Für das Seelenleben der Kinder 
kann in diesen Situationen keine 
Aufmerksamkeit mehr aufgebracht 
werden. Aus diesem Grund bedarf 
es Menschen von außen, die sich 
auf pädagogischer und traumathe-
rapeutischer Grundlage um Kinder 
kümmern. 

Der Verein stART international 
e.V. in Freiburg trägt dazu bei, 

Kinder und Jugendliche möglichst 
bald nach dem traumatisierenden 
Ereignis zu stabilisieren. Oberstes 
Ziel ist es, Freude zu schaffen, 
denn Kinder, die nicht mehr lachen 
können, werden krank! Christoph 
Bednarik ist festes Teammitglied 
bei stART Freiburg. Am Sonntag, 
17. April, gibt er Einblick in seine 
Arbeit mit traumatisierten Flücht-
lingskindern. Beginn ist um 11.00 
Uhr im Raphaelsaal der Friedrich-
Husemann-Klinik. Der Eintritt ist 
frei. Spenden würdigen das Erlebte.

Vortrag in der Friedrich-Husemann-Klinik

Erfahrung mit traumati-
sierten Flüchtlingskindern

Freiburg (u.) Handwerklich 
gut gemachte Spezialitäten-
Biere liegen im Trend. Brau-
ereien kleiner und mittlerer 
Größe, die in ihrer Region 
verwurzelt sind, sind über-
durchschnittlich erfolgreich: 
Die Freiburger Brauerei 
GANTER schaffte im ver-
gangenen Jahr ein Um-
satzplus, zu dem vor allem 
die beliebten Spezialitäten 
in der Bügelflasche wie 
„Urtrunk“, „Magisch Dun-
kel“ und das Jubiläumsbier 

„helles Lager“ beigetragen 
haben.

Eine weitere kommt in 
diesem Frühjahr dazu: Der 
„helle Maibock“ in der 
Halbliter-Bügelflasche ist 
nach traditionellem Rezept 
ge braut und ein untergäriges 
Bockbier, das bis Mitte Mai 
erhältlich sein wird. Das 
vielfältige Sortiment der 
Brauerei GANTER wird 
damit für kurze Zeit um eine 
weitere regionale Spezialität 
erweitert.

GANTERs heller Maibock
Für kurze Zeit in der Bügelflasche

Kirchzarten/Kappel (de.) 
Noch könne Mangos aus Bur-
kina Faso bestellt werden. Orga-
nisiert wird die Mango-Aktion 
vom Verein Solarenergie für 
Afrika e.V., der damit die solare 
Elektrifizierung an Schulen in 
entlegenen Gebieten unter-
stütz. Im Kilogramm-Preis 
für die Mangos ist jeweils ein 
Euro Spende für Solarprojekte 
enthalten.

Die Vorbestellung von Bio-
Man gos aus Burkina Faso ist 
noch bis zum 16. April 2016 

möglich: bestellt werden kann 
online, per E-Mail, telefonisch 
oder per Fax getätigt werden: 
www.solar-energie-afrika.de; 
info@solar-energie-afrika.de; 
Tel.: 0761 / 600 88 14; Fax.: 
0761 / 600 86 80.

Ab Samstag, 23. April 2016, 
können die Früchte dann abge-
holt werden. Für das Dreisamtal 
gibt es drei Abholstellen: Verein 
Solarenergie für Afrika, In den 
Eschmatten 28, in Kappel; Bio-
laden in Kappel; Bioladen in der 
Passage, Kirchzarten.

Solarenergie für Afrika e.V.
Noch können Mangos bestellt werden
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www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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SIDI MTB FAHRRADSCHUH

BUVEL BLACK

149,- € 

Hybrid-Schuh fürs Biken und Wandern

errex Trail Cross SL 

129,- € 

Mobil-Funk Kürner – 
unser Betrieb läuft weiter!

Für die überwältigende Anteilnahme  
am Tod meines Mannes Michael Kürner  

möchte ich mich, auch im Namen meines Sohnes  
und im Namen von Michaels Eltern,

recht herzlich bedanken.

Es fällt schwer, sich in solchen Augenblicken die Zukunft  
vorzustellen. Mein Mann hat sein Geschäft mit viel Herzblut  
über 18 Jahre aufgebaut. Der Gedanke an sein Engagement  
und die große Anteilnahme haben mich in meinen Überlegun-
gen bestärkt, das Geschäft in seinem Sinne weiterzuführen. 
Ich weiß, dass Michael sich das so wünschen würde!

Ich habe ein tolles Team mit langjährigen Mitarbeitern, die mich 
sehr unterstützen. Zusammen wollen wir die bisherige Firmen-
philosophie weiterverfolgen und Ihnen als Kunden mit Rat und 
Tat für Ihre Anliegen und Wünsche zur Verfügung stehen.
Wir wollen zeigen, dass es auch nach schweren Schicksals-
schlägen einen Weg gibt, der weitergeht.

Ich und meine Mitarbeiter würden uns freuen, Sie weiterhin bei 
uns in der Bahnhofstraße 5 in Kirchzarten begrüßen zu dürfen.

Ihre Birgit Kürner

Gute WerbungGute Werbung kommt aus Kirchzarten...

 Dreisamtäler ... wie der Dreisamtäler
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Stegen (glü.) Die in Wagensteig 
beheimatete Firma „Wandres 
GmbH micro-cleaning“ eröff-
net am kommenden Freitag im 
Gewerbepark Stegen ein neues 
Produktionsgebäude. In Zukunft 

werden hier 65 Mitarbeiter Rei-
nigungsanlagen fertigen und 
montieren. Bis 2018 soll die 
Mitarbeiterzahl auf 80 stei-
gen, neue Arbeitsplätze werden 
geschaffen. Auf dem 14.200 

Quadratmeter großen Grund-
stück entstand ein Gebäude mit 
insgesamt 6.860 Quadratmeter 
Nutzfläche. Hier sind Tiefga-
rage, Lager, Montage, CNC-
Fertigung, Konstruktionsbüros, 

Haustechnik, Kantine und So-
zialräume untergebracht. Dafür 
investierte Wandres rund zehn 
Millionen Euro. Der „Dreisam-
täler“ stellt das neue Gebäude 
nächste Woche ausführlich vor.

„Wandres“ eröffnet neues Produktionsgebäude
Im Gewerbepark Stegen zehn Millionen Euro investiert – Neue Arbeitsplätze

Von der Straße ins Wittental sind die Ausmaße des neuen Wandres-Produktionsgebäudes gut zu erkennen. Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten (glü.) „Es ist ein 
Zeichen unserer Zivilisation, wie 
wir mit unseren Toten umgehen“, 
stellte Pfarrer Werner Mühlherr 
am Sonntagnachmittag zu Beginn 
der ökumenischen Einweihungs-
feier des neuen Gemeinschaftsbe-
stattungsfeldes auf dem Giersberg-
Friedhof fest. „Der Friedhof ist 
Aushängeschild einer Gemeinde 
– und wir haben in Kirchzarten 
zwei gute Friedhöfe.“ Mühlherrs 
evangelischer Amtsbruder Stefan 
Boldt betonte, dass die zahlreichen 
Gäste der Feier „heute selbständig 
hergekommen sind, aber wohl 
wissend, dass wir einmal hierher 
getragen werden“.

Bürgermeister Andreas Hall 
erinnerte an die streitbaren Dis-
kussionen bis es zur Einweihung 
des Giersberg-Friedhofs am 12. 
Dezember 1987 gekommen sei. 
Nach anfänglicher Zurückhaltung 

Friedhof ist Aushängeschild einer Gemeinde
Kirchzarten weiht neues Gemeinschaftsbestattungsfeld auf Giersberg-Friedhof ökumenisch

Groß war die Beteiligung der Bevölkerung bei der Einweihung des 
neuen Gemeinschaftsbestattungsfeldes auf Giersberg-Friedhof.

Foto: Gerhard Lück
sei der neue Friedhof immer mehr 
von der Bevölkerung angenom-
men worden. Und da inzwischen 
zwei Drittel der Bestattungen 
Urnenbestattungen seien, wäre 

auch die Nachfrage nach den 
erstmals 2007 geschaffenen Ge-
meinschaftsbestattungsfeldern 
gewachsen. Das Konzept sehe 
eine Kooperation der Genossen-

schaft badischer Friedhofsgärtner, 
der Gärtnereien Kaufmehl und 
Schweizer, dem Steinmetz Kleiner 
und dem Bestatter Klingele vor. 
Die Gräber würden über 20-25 
Jahre dauerhaft gärtnergepflegt 
und könnten schon zu Lebzeiten 
erworben werden.

Jetzt war es Zeit zur Erweite-
rung. Von Oktober bis Dezember 
2015 entstanden für rund 60.000 
Euro 112 neue Urnengrabstätten, 
belegbar als Einzel- oder Doppel-
grabstätten, einschließlich neuer 
Erschließungswege und verbes-
serter Parkmöglichkeiten für geh-
schwache Menschen. Hall dankte 
Thomas Schmid vom Bauamt, 
Walter Arndt vom Bürgerbüro so-
wie den Friedhofsgärtnern Walter 
Kistler und Manfred Ketterer für 
die gute Planung und Zusammen-
arbeit mit der Firma Kult und den 
Kooperationspartnern.

Radtour im 
Markgräflerland
Buchenbach (u.) Der Schwarz-
waldverein Buchenbach e.V. lädt 
am Sonntag, dem 17. April, zu 
einer Radtour im Markgräfler-
land ein. Die Tour beginnt in 
Freiburg-Tiengen, führt über Bad 
Krozingen, Müllheim, Neuenburg, 
Hartheim, Munzingen zurück nach 
Tiengen und beträgt ca. 60 km. 
Treffpunkt mit Rucksackverpfle-
gung ist um 10.00 Uhr beim Park-
platz der Sommerbergschule in 
Buchenbach. Bitte beachten: Eige-
ner Radtransport und Helmpflicht! 
Wanderführer sind Ursula und 
Bernhard Hug, Tel.: 07661 / 4767. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Dreisamtäler Nächste Ausgaben 
am 20. + 27. April

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de

Littenweiler (hr.) Im Rahmen 
der Erwachsenenbildung bietet 
der Lernort Kunzenhof, Litten-
weilerstr. 25a in Littenweiler, am 
Samstag, dem 23. April, von 11.00 
bis 17.00 Uhr einen Kurs „Vom 
Lein zum Flachs zum Leinen“ an. 

„Lein gehört zu den ältesten 
Kul turpflanzen der Welt, über 
Jahr tausende neben Hanf und 
Wolle die wichtigste Textilfaser. 
Bis ins 19. Jahrhundert prägte 
das Bild blühender Flachsfelder 
ganze Regionen – auch bei uns. 
In der zweiten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts kam der Flachsanbau 

fast völlig zum Erliegen, da Baum-
wolle aus südlichen Ländern dank 
Sklavenarbeit billig zu importieren 
war. Heute ist der großflächige 
Einsatz von Pestiziden, der hohe 
Trinkwasserverbrauch sowie die 
ausbeuterische Arbeit ganzer Fa-
milien auf den Baumwollfeldern 
und in der Verarbeitung unter un-
würdigen Verhältnissen ein Grund, 
sich über unsere Kleidungsfasern 
Gedanken zu machen“, so Ga-
briele Plappert, die den Kurs 
leiten wird. In dem Flachsprojekt 
werden Leinfrüchte geriffelt und 
die Teilnehmer erfahren, wie man 

Flachs anbaut und pflegt. Aus 
getrockneten Pflanzen vom Vor-
jahr werden im beeindruckenden 
Flachshandwerk Fasern gewonnen 
und schließlich kann man sehen, 
wie daraus der Faden gesponnen 
wird – Grundlage von Leinenstoff. 
Nebenher gibt es viele Infos über 
globale Zusammenhänge unserer 
Kleidung. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 
45.- Euro. Bitte eine biologische, 
vegetarische Speise für das Mit-
tagsbuffet mitbringen. Anmeldung 
unter Tel.: 0761 / 6 37 26, E-Mail: 
post@kunzenhof.de. 

Kurs am 23. April, jetzt anmelden: 

Vom Lein zum Flachs zum Leinen
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Schtatistike, oh je!
Des isch viellicht ä Kuddelmuddel mit denne Schtatistike. Mo-
natelang bin i schpot naachts nimmi nuss, hab d Wohnung ver-
rammelt vorem Iikaufe un s Auto numme ime kamera-über-
wachte Parkhuus abgschtellt. Warum? Angscht vor Überfäll, 
Wohnungsiibruch un Autoklau. Angscht vor Flüchtling. Im-
mer krimineller dääd s in Friiburg zugehn. Wo mir doch noch 
vor Johre bi uns gar nit gwisst hen, wie me des schriibt – „Kri-
minalität“. Un die het sich, so het mr könne läse, verdoppelt, 
verdreifacht, vervierfacht! Un wer isch schuld? Flüchtling. Au 
am Daag drucksch di in d Gasse nii un hoffsch, s kunnt dir 
kei Ussländer entgege, jedefalls keiner mit arabischem Akzent 
oder dunklem Teint. Jetz het aber d Polizei ä anderi Schatis-
tik veröffentlicht un s heißt, d polizeiliche Erhebunge dääde 
viel vu demm, was so in de Öffentlichkeit zu dem Thema in 
de Köpf rumschwirrt, widerlege. Uff d Flüchtling käme bloß 
siebe Prozent vun allene Strafttate überhaupt. O je, o je! Wer 
het dennoo die reschtlige 93 Prozent begange? S meischte, was 
me Flüchtling’ anlaschte könnt, so zeige die neue Zahle, seie 
„Verstöße gegen Aufenthalts- un Asylgesetze“ un vor allem 
Schwarzfahrte. Do huck ich natürlig in Zukunft, wenn i ämol 
d Regiokart vergesse hab’, glii nebe-n-ä Flüchtling. Der wird 
bschtimmt als erschter kontrolliert un ich kann derwiilscht 
gmütlig ussschtiige. Aber im Ernscht: I freu mi über die neu 
Iischätzung un bin de Polizei dankbar defür. Stefan Pfl aum

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 16.04.2016

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

Linder’s Grillspezialitäten

Grillsteaks vom Schweinehals 1 kg 6,99€

Rinderhüftsteak zart gereift 100 g 1,99€

Rinderhackfleisch 1 kg 7,99€

Deftige Merguez 100 g 1,19€

Linder’s Glottertäler 100 g 1,59€
Winzerschinken®

Bauernschinken®

Kalbslyoner 100 g 0,99€

Linder’s Glottertäler 100 g 1,39€

Schwarzwälder Schinken 100 g 1,49€ 

Linder’s Glottertäler 2 Paar 2,79€
Landjäger®

2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Dr. med. Peter Krimmel

Martin Reisch
Facharzt für Allgemeinmedizin

Facharzt für Innere Medizin
Hausarzt

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis

Praxis St. PeterPraxis Stegen
Hirschenweg 6, 79252 Stegen
Telefon: 07661/93230
praxis@aerzte-stegen.de
aerzte-stegen.de

Bürgerschaft 4, 79271 St. Peter
Telefon: 07660/9417690
praxis@aerzte-st-peter.de
aerzte-st-peter.de

Liebe Patientinnen und Patienten,

als erste hausärztliche Praxen im Dreisamtal gehen wir
"echt online" und bieten Ihnen ab sofort an, Ihre
Termine online zu vereinbaren.

Hierzu haben wir für beide Praxen ein Portal auf unserer
Homepage eingerichtet, welches Sie bequem per PC, 
Smartphone oder Tablet aufrufen können um Ihren 
Wunschtermin zu wählen. 

Termine in Stegen Online vereinbaren unter:  termine.aerzte-stegen.de

Termine in St. Peter Online vereinbaren unter:  termine.aerzte-st-peter.de

Stegen (de.) Wer kennt das nicht: 
man möchte telefonisch einen Ter-
min ausmachen und die Leitung ist 
ständig besetzt.

„Obwohl wir personell gut be-
setzt sind, gibt es immer wie-
der Stoßzeiten, in denen unsere 
Patien ten tatsächlich nicht durch-
kommen“, so Dr. Peter Krimmel. 
Außer dem häuften sich in letzter 
Zeit E-Mail-Anfragen nach Ter-

minen. Termine per Mail aus-
zumachen ist allerdings für das 
Empfangspersonal sehr aufwän-
dig: der Terminanfrage folgt ein 
Terminvorschlag, der dann vom 
Patienten bestätigt werden muss.

Deshalb war es logische Konse-
quenz, den Patienten ein Online-
Terminierungsportal zur Verfügung 
zu stellen.

Ab sofort können in der Praxis 

Krimmel und Reisch in Stegen mit 
Filialpraxis in St. Peter Termine 
online gebucht werden. Die Patien-
ten haben die Möglichkeit, für den 
Termin sowohl die Praxis als auch 
einen der drei Ärzte zu wählen: Dr. 
Peter Krimmel in Stegen und St. 
Peter, Martin Reisch in Stegen und 
Dr. Herbert Zimmer in St. Peter.

Der Patient fi ndet auf der Seite 
die freien Termine und kann sich 
denjenigen auswählen, der für 
ihn passt, am Computer, mit dem 
Smartphone oder Tablet – zu jeder 
Tages-und Nachtzeit. Als Bestäti-
gung erhält er dann eine E-Mail. 
Selbstverständlich können Termine 
auch weiterhin telefonisch ausge-
macht werden. Der Patient hat hier 
die freie Wahl.

„Das ist ein neues, zeitgemäßes 
System“, so der Mediziner Martin 
Reisch, „das die Damen am Emp-
fang entlastet, die dann ihre Zeit 
effektiver für die Betreuung der 
Patienten einsetzen können.

Die Termine können ab sofort 
über die Seite aerzte-stegen.de oder 
aerzte-st-peter.de gebucht werden.

Neu: Arztpraxis Krimmel & Reisch:
Termine können ab sofort „Online“ ausgemacht werden

Die beiden Mediziner der Praxis Krimmel & Reisch in Stegen: Dr. 
Peter Krimmel, Facharzt für Allgemeinmedizin, und Martin Reisch, 
Facharzt für Innere Medizin und Hausarzt.

Foto: Dagmar Engesser

– Anzeige –Taize-Gebet
Singen - Beten - Stille
Kirchzarten (u.) Am Sonntag, 17. 
April, um 19.30 Uhr, wird zum 
Taize-Gebet in die St Gallus-Kir-
che in Kirchzarten eingeladen. Der 
meditative Gottesdienst ist geprägt 
durch die typischen Gesänge aus 
Taize, Gebete, wohltuende Stille 
und das Hören biblischer Texte. In-
teressierte Sängerinnen und Sänger 
treffen sich bereits um 18.30 Uhr 
in der Kirche, um die Lieder ein-
zuüben. Die Instrumentalisten, die 
gerne mitspielen möchten, treffen 
sich um 18.00 Uhr.

Oberried (ch.) Das Thema „De-
menz“ ist in unserer Gesellschaft 
längst kein Unbekanntes mehr 
und dennoch nach wie vor mit 
einer starken Tabuisierung besetzt. 
„Dabei ist ein offener Umgang mit 
der Krankheit ganz klar der beste 
Weg,“ so Hans-Dieter Mückschel, 
Geschäftsführer der Fachstelle 
für pflegende Angehörige und 
Demenzberatung, „wann immer 
es möglich ist, sollte man den 
Er krankten die Chance geben, 
weiterhin als wertvolle Menschen 
wahrgenommen zu werden“. Mit 
dem Gedächtnis verschwinde nicht 
automatisch die Persönlichkeit, so 
Mückschel. 

Lucia Eitenbichler, vom Vorstand 

der Bürgergemeinschaft Oberried 
e.V., hatte die Idee, interessierten 
Bürgern einen Film vorzustel-
len, der dieses Thema behandelt 
und damit durchaus eine Brücke 
spannt zwischen dem würdevollen 
Umgang der im Film pfl egebedürf-
tigen Mutter und der Zielsetzung 
der Bürgergemeinschaft Oberried 
e.V.. So gesellt sich dieser Film in 
das breite Engagement des noch 
jungen Vereins, welcher es sich zur 
Aufgabe gemacht hat, Menschen 
zusammen zu bringen und dabei 
Hilfen anzubieten um den Alltag 
leichter zu bewältigen. Dies z.B. 
mit Fahrdiensten, Alltagsbeglei-
tung oder auch einer Tauschbörse 
für Hilfen im Alltag. 

Franz-Josef Winterhalter, 1. Vor-
sitzender des Vereins, begrüßte die 
Zuschauer am Dienstag vergange-
ner Woche in der Klosterschiire in 
Oberried zur Filmvorführung des 
preisgekrönten Dokumentarfi lms 
„Vergiss mein nicht“ des Filme-
machers David Sieveking. Darin 
zieht David wieder zu Hause ein 
und übernimmt für einige Wochen 
die Pfl ege seiner an Demenz er-
krankten Mutter Gretel, um seinen 
Vater Malte zu entlasten. David 
ist plötzlich Sohn, Betreuer und 
Dokumentarfi lmer in einer Person. 
„Vergiss mein nicht – wie meine 
Mutter ihr Gedächtnis verlor und 
meine Eltern ihre Liebe neu ent-
deckten“ ist ein wunderbarer Film 

voller Würde und Intimität, der 
mit feinen kleinen Gesten und dem 
Zauber des Augenblicks durchaus 
die Angst vor der Krankheit mil-
dern kann und mit entwaffnendem 
Humor trotz aller Schwierigkeiten, 
die den Angehörigen abverlangt 
wird, auch Hoffnung gibt. „Es ist 
kein Krankheits- sondern mehr ein 
Liebesfi lm“ so Sieveking in einem 
Interview im WDR. Sichtlich 
berührt nahmen die Zuschauer die 
Eindrücke des Films mit in den 
eigenen Alltag. 

Weitere interessante Infos fi nden 
sich unter www.buergergemein-
schaft-oberried.de. Infos zum Film 
unter www.vergissmeinnicht-fi lm.
de.

Film über Demenz: „Vergiss mein nicht“ 
Bürgergemeinschaft Oberried e.V. lud zur Filmvorführung

Freiburg (ch.) Nahezu 30 Pro-
zent aller Frauen über 35 sehen 
sich im Laufe ihres Lebens mit 
der Diagnose eines Gebärmut-
termyoms konfrontiert. Im Vor-
trag zu diesem Thema erfahren 
Interessierte am Mittwoch, 20. 
April, von den Referentinnen 
Dr. Carola Dornberg-Lämmlin, 
Frauenärztin, Heide Fischer, Ärz-
tin und Vera Löffl er, FMGZ, was 

die Diagnose „Myome“ bedeutet, 
wie eine schulmedizinische Be-
handlung aussieht und was frau 
selbst, auch aus ganzheitlicher 
Sicht für ihre Gesundheit tun 
kann. Beginn ist um 19.30 Uhr 
bei der VHS im Schwarzen Klos-
ter, Rotteckring 12, Theatersaal. 
Der Eintritt beträgt 6,- €, (Abend-
kasse, mit VHS-Vortragspass 
gebührenfrei). 

Vortrag zum Thema Myome

Kirchzarten (u.) Die Erkrankung 
berührt immer mehr unsere Gesell-
schaft, da Menschen mit einer 
De menzerkrankung unter uns als 
Angehörige, Freunde, Nachbarn, 
vielleicht auch als Kollege oder 
Kollegin, als Kunde oder als Pati-
ent leben. Aber Demenz ist mehr 
als nur Vergesslichkeit.

Menschen mit Demenz leben 
zunehmend in einer ganz eigenen – 
für uns oft unverständlichen Welt, 
sie verlieren die Anknüpfung an 
aktuelle Begebenheiten. Es geht 
darum, die innere Welt und das 
innere Erleben der Menschen zu 
„verstehen“ und eine Form des 
spannungsfreien und hilfreichen 
Umgangs mit dem Kranken und 
seinen Angehörigen zu entwickeln.

Die Referentin, Gabriele Zeis-

berg-Viroli, Dipl.-Sozialpädago-
gin, von der Beratungsstelle für 
ältere Menschen und Angehörige 
im Dreisamtal, informiert über 
das Krankheitsbild und stellt 
Entlastungsmöglichkeiten und 
Hilfen dar. 

Sicherlich wird die Demenzer-
krankung vieles ändern, vieles 
wird schwieriger, aber trotzdem 
gibt es Hilfen. 

Der Vortrag, zu dem der Kneipp-
Verein Kirchzarten am Dienstag, 
19. April, 19.30 Uhr, in das Hotel- 
Restaurant Fortuna in Kirchzarten 
einlädt, will helfen, die Erkrankten 
besser zu verstehen. Der Eintritt 
ist für Mitglieder kostenfrei, für 
Nichtmitglieder 5.- Euro. Nähere 
Infos auf www.kneippverein-
kirchzarten.de.

Vortrag am 19. April

Demenz verstehen 
Diagnose Demenz – und dann?

Kirchzarten (glü.) Wie der Leiter 
der Seelsorgeeinheit Dreisamtal, 
Pfarrer Werner Mühlherr, dem 
„Dreisamtäler“ mitteilte, wird Pfar-
rer Josef Tänzler aus Friedenweiler 
voraussichtlich im September 2016 
das Team mit haupt- und ehrenamt-
lichen Mitarbeitern als Kooperator 
in der Seelsorgeeinheit Dreisamtal 

ergänzen. Pfarrer Tänzler wurde 
1954 geboren und 1985 zum Pries-
ter geweiht. Bisher war er Leiter 
der Seelsorgeeinheit Friedenweiler 
im Dekanat Neustadt. „Wir freuen 
uns, dass Pfarrer Josef Tänzler als 
Priester bei uns wirken möchte“, 
so Mühlherr, „und wünschen ihm 
Gottes Segen.“

Seelsorgeeinheit Dreisamtal:

Neuer Kooperator

Senioren-
nachmittag
Vortrag: Indien - Ein-
drücke einer Reise in 
Bild und Ton
Kirchzarten (u.) Das Senioren-
team St. Gallus lädt am Dienstag, 
dem 19. April, um 14.30 Uhr zu 
einem Vortrag mit Marianne Bill 
„Indien 2015 - was mich bewegt. 
Eindrücke   einer Reise in Bild und 
Ton“ in das Gemeindehaus, Kirch-
platz 5 in Kirchzarten ein. Kaffee 
und Kuchen runden das Programm 
an diesem Seniorennachmittag ab.

Das besondere Geschenk: Leben retten!

Blutspendetermin in Stegen
Stegen (ch.) Täglich werden in 
Baden-Württemberg und Hes-
sen über 3.000 Blutspenden für 
die medizinische Behandlung 
von Patienten benötigt. Auch das 
perfekteste medizinische Ver-
sorgungssystem ist bei schweren 
Verletzungen und lebensbedrohli-
chen Krankheiten ohne Blut nicht 
funktionsfähig. Daher bittet der 
DRK-Blutspendedienst um eine 
Blutspende am Mittwoch, 20. 

April, von 15.00 bis 20.00 Uhr in 
der Kageneckhalle, Dorfplatz 4 in 
Stegen. Ein Stündchen, welches 
ein ganzes Leben retten kann. Blut 
spenden kann jeder Gesunde ab 18 
Jahren bis zur Vollendung des 71. 
Lebensjahres. Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.

Alternative Blutspendetermine 
und weitere Infos sind unter der ge-
bührenfreien Hotline 0800-119411 
und www.blutspende.de erhältlich.

Dreisamtäler Nächste Ausgaben
am 20. + 27. April

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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  Zum 8. Mal  
     am Start:  
ewk Solarsprint        
        2016

Wer baut den schnellsten Solarflitzer?
 
Die Entscheidung fällt beim großen Rennen  
im Juli, der genaue Termin wird rechtzeitig 
bekanntgegeben.

Informationen und Anmeldung ab sofort bei  
der ewk.

Ihre Energie- und Wasserversorgung aus Kirchzarten 
www.ewk-gmbh.de • Telefon 07661 393-50

Der berühmte Messerschleifer 
aus Funk und Fernsehen, Karl Dold
aus Bad Krozingen steht am Freitag, 15.4.2016 von 8-12 Uhr auf dem 

Marktplatz in Ebnet und schleift Messer aller Art, einfach alles  
mitbringen. Mobil 01 71 - 4 48 95 12. K. Dold

Kirchzarten (glü.) Da staunt Ma-
ren Dietrich selbst, dass es schon 
wieder ein Jahr her ist, als sie sich 
mit ihrem „Fächle“, dem „kleinen 
Fachgeschäft für Kreatives von 
Hand mit Herz“, in der Höfener 
Straße 7a selbständig machte. 
Sie bietet dort in vielen kleinen 
„Fächle“, aber nicht nur, ein ab-
wechslungsreiches Sortiment an 
Kinderkleidung, Accessoires, De-
koartikeln, Schönem, Schmücken-
dem, Geschriebenem, Gemaltem 
und vielem mehr. Das Feedback 
der Kunden auf ihrer Homepage 
überzeugt: „Wunderschöne Dinge 
… klein, aber sehr fein“ ist da zu 
lesen. Oder: „Tolles Lädchen mit 
vielen schönen Dingen, mit viel 
Liebe und viel zum Entdecken.“ 
Eine andere Stimme sagt: „Bin 
immer begeistert von den tollen 
Ideen.“

Maren Dietrich kennt die Wün-

In vielen Fächern präsentiert Maren Dietrich in ihrem „Fächle“ viele 
feine Dinge. Foto: Gerhard Lück

Im „Fächle“ stehen feine Sachen im „Fächle“
Das kleine, aber feine Fachgeschäft für Kreatives von Hand mit Herz bewährt sich

sche ihrer Kunden: „Da wird ein 
Mitbringsel für die abendliche 
Einladung gesucht, ein Geschenk 
zur Geburt oder Taufe, eine Auf-
merksamkeit für die beste Freundin 
oder etwas zur Verschönerung des 

eigenen Zuhause – wenn man auf 
der Suche nach etwas Besonderem, 
nicht Alltäglichem, ist, wird man 
bei mir im Fächle fündig.“ Bei 
Maren Dietrich ist immer etwas 
zu entdecken. Viele kreative Ideen 

sind dort umgesetzt wie beispiels-
weise Täschchen aus Badekappen, 
Blumensamen im Reagenzglas 
oder leuchtende Bilderrahmen 
mit Zitaten. „Und auf individuelle 
Kundenwünsche bezüglich Farbe 
oder Größe gehe ich gerne ein“, 
erklärt die freundliche Inhaberin, 
die selbst süße kleine Schühchen 
für Kids produziert.

Jetzt im April bietet sie im 
Rahmen einer großen Geburtstags-
aktion viele Rabatte und lädt am 
kommenden Samstag, dem 16. 
April, bei schönem Wetter von 
10.30 bis 15 Uhr zu einer kleinen 
Geburtstagfeier mit Waffeln und 
Glücksrad ein. Geöffnet hat das 
„Fächle“ am Dienstag von 15 bis 
17 Uhr, am Freitag von 9 bis 12 
Uhr und am Samstag von 10 bis 12 
Uhr. Neuigkeiten fi nden sich im-
mer unter www.faechle.blogspot.
de im Netz.

Stegen (u.) Der FSV RW Stegen 
und die Spielvereinigung Buchen-
bach kooperieren seit mehreren 
Jahren sehr erfolgreich im Bereich 
der C- bis A-Junioren. Die Teams 
sind sportlich erfolgreich und 
es nehmen in allen Altersklas-
sen mehrere Mannschaften am 
Spielbetrieb teil. Eine Satzungs-
änderung beim Südbadischen 
Fußballverband macht es erfor-
derlich, dass diese erfolgreiche 

Kooperation künftig über einen 
sogenannten Jugendförderverein 
fortgeführt wird. Die Gründungs-
versammlung des JFV Dreisamtal 
fi ndet am Sonntag, 17. April 2016, 
in der Sportgaststätte des FSV 
RW Stegen statt. Alle, die der 
Jugendarbeit der beiden Vereine 
verbunden sind und an der Grün-
dungsversammlung teilnehmen 
wollen, sind herzlich eingeladen. 
Beginn ist um 11.00 Uhr.

Jugendförderverein
Gründungsversammlung am 17. April

Buchenbach (u.) Vom 17. bis zum 
20. Mai, jeweils von 9.00 bis 16.00 
Uhr, bieten Emily und Martin Ganz 
wieder ihre alljährliche Pfi ngstferi-
enfreizeit auf dem Häuslemaierhof 
in Buchenbach an.

Kinder ab 6 Jahren begegnen 
vielen verschiedenen Tieren, wie 
Hühnern, Minischweinen, Eseln, 
Ponys, Ziegen, Kaninchen, Meer-
schweinchen und anderen mehr,  

pfl egen und füttern diese. Schafe 
werden geschoren und die Wolle 
gemeinsam verarbeitet, Waldspa-
ziergänge auf dem Ponyrücken 
und viele Spiele rund um Tiere 
und Natur wird es geben. Die 
Kosten betragen 130.- € pro Kind 
inklusive Bio-Mittagessen. Weitere 
Infos und Anmeldungen unter Tel.: 
07661 / 2249 oder www.haeusle 
maierhof.de  

Häuslemaierhof
Ferienfreizeit in den Pfi ngstferien

Buchenbach (u.) Der Waldkinder-
garten Dreisamtal e.V. lädt am 
Sonntag, dem 24. April, von 10.30 
bis 16.30 Uhr zu einem Großen 
Floh- und Spielzeugmarkt rund 
um die Gummenwaldhütte in 
Buchenbach-Unteribental ein, 
mit buntem Kinderprogramm, 

Kaffee, Kuchen und mehr! Au-
ßerdem gibt es umfassende Infos 
zum neuen Standort in Ober-
ried. Die Standgebühr beträgt 
10.- Euro. Nur Privatanbieter! 
Anmeldungen unter Tel.: 07660 
/ 1293 oder schwaer.stefan@
googlemail.com.  

Waldkindergarten Dreisamtal e.V.

Floh- und Spielzeugmarkt

Kirchzarten-Burg (glü.) Mit 
ihrem Schulprofi l will die Tarodu-
num-Grundschule in Burg einen 
besonderen Schritt zu mehr Qua-
lität in ihrem Schulalltag gehen. 
Sie hat sich die Begriffe „Mitei-
nander-Voneinander-Füreinander 
Leben und Lernen“ auf die Fahnen 
geschrieben. Und da sich die 
Schule in unmittelbarer Nachbar-
schaft zum „Haus Demant“, der 
Begegnungsstätte für Menschen 
mit und ohne Behinderung der Di-
akonie, befi ndet, liegt es nahe, den 
Schülern auf kurzen Wegen einen 
Bezug zu den Menschen dort zu 
vermitteln. Mit der jetzt zweimal 
wöchentlich stattfi ndenden Betreu-
ung von Menschen mit Demenz 
ist ein weiterer Erfahrungsraum 
entstanden.

Besonders intensiv erleben die 
Schüler der Klasse 4 das Schulpro-
fi l. Sie kommen zweimal jährlich 

Dem „Haus Demant“ Frühlingsschmuck verpasst
Klasse 4 der Tarodunum-Grundschule macht gute Erfahrungen im Sozialpraktikum

einen Vormittag ins Haus Demant, 
um mit deren Gästen zu spielen 
oder zu basteln. Jetzt waren die 
Mädchen und Jungen im Nachbar-
haus, als die Gäste der Demenz-
gruppe anwesend waren. Unter 

deren Mittun oder Beobachtung 
bastelten sie unter der Anleitung 
ihrer Lehrerin Heike Ammerpohl 
wunderschönen Frühlingsschmuck 
für die großen Fensterflächen. 
Darüber hinaus gestalten je zwei 

Kinder einmal im Schuljahr einen 
Nachmittag mit und für die „Haus 
Demant“-Gäste.

Wie Heike Ammerpohl und 
Christel Kehrer, die Hausleiterin, 
dem „Dreisamtäler“ versicherten, 
sei diese Begegnung gerade für die 
Kinder eine wichtige Erfahrung. 
Die Kinder hätten viel Freude 
dabei, aber es gäbe natürlich auch 
Berührungsängste. „Doch darüber 
können wir sehr gut miteinander 
sprechen“, erklärt die Lehrerin. 
„Die Kinder gehen sehr offen mit 
ihren Fragen um.“ Im Übrigen 
pflegten Schule und „Haus De-
mant“ den regelmäßigen Kontakt 
durch gegenseitige Einladungen 
z.B. zu Weihnachts- oder Ernte-
dank-Feiern. „Unsere Kooperati-
on“, bestätigen Ammerpohl und 
Kehrer übereinstimmend, „ist 
eine Bereicherung für Schule und 
Begegnungsstätte.“

Mit viel Freude bastelten die Schulkinder fröhlichen Fensterschmuck 
fürs „Haus Demant“. Foto: Gerhard Lück

Stegen-Eschbach (glü.) In Frank-
reich spielen im Sommer unter 
dem Motto „Le Rendez-Vous“ die 
24 besten Fußballmannschaften 
Europas um die Europameister-
schaft (EM). Aus diesem Anlass 
konnten südbadische Schulklassen 
ein besonderes Treffen mit der Lan-
deszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg (LpB) sowie 
dem Füchsle- und Jugendclub des 
Sport-Club Freiburg gewinnen. 
Bei diesem Workshop verknüp-
fen die LpB und der SC in ihrem 
Doppelpass-Programm fußballeri-
sche Inhalte mit Wissenswertem zu 
Politik, Geschichte und Kultur der 
Teilnehmerländer.

Die Grundschule Eschbach be-
teiligte sich mit einer Collage am 
Wettbewerb und gehörte zu den 
acht Gewinnerschulen in Südba-
den. Jetzt kamen Mitarbeiter vom 
SC Freiburg aus der Abteilung 
Gesellschaftliches Engagement 

„Le Rendez-Vous: Politik trifft Fußball“
Grundschule Eschbach gewann Workshop zur Europameisterschaft in Frankreich

Sportlich ging es in der Halle beim Dribbeln um Europa. Und im 
Klassenzimmer galt es z.B. die Europafl agge auf die Länder zu legen, 
die bei der EM dabei sind. Fotos: Gerhard Lück
und von der Landeszentrale einen 
Vormittag nach Eschbach. Mit 
sportlichen Aktivitäten, natürlich 
mit dem Fußball, sowie theore-
tisch, aber vor allem spielerisch, 
brachten sie den Schülern aller vier 
Klassen Europa und das Gastland 
der EM näher. Da galt es beispiels-

weise in der Sporthalle mit dem 
Fußball zu dribbeln und am Ende 
Bilder von Stadien oder Spielern 
zu sammeln. Im Klassenraum 
waren große Landkarten von Eu-
ropa ausgelegt. Da mussten dann 
die teilnehmenden 24 Nationen 
gefunden werden oder bekannte 

Nationalspieler den jeweiligen 
Flaggen zugeordnet werden.

Aus Sicht der verantwortlichen 
Lehrerin Marlene Morlock sowie 
der Rektorin Ulrike Kurz war 
der Aktionstag ein voller Erfolg. 
Aber auch die Kinder hatten ei-
nen Mordsspaß dabei und lernten 
gleichzeitig viel Neues über Eu-
ropa. „So ein toller Tag. Ich habe 
viel über die Länder in Europa 
erfahren“, freute sich am Mittag 
Romina. Und Nick meinte: „Am 
aufregendsten war das Dribbeln 
mit dem Ball. Im Spiel gab ich 
alles!“ Lia stellte fest: „Wir haben 
verschiedene Sprachen gehört 
und mussten erraten, in welchem 
Land sie gesprochen werden. Ich 
wusste nicht, dass es in Europa 
so viele Sprachen gibt.“ Und Tom 
strahlte: „Ich spiele selbst Fußball. 
Deshalb hat mir das Einlaufen mit 
den Flaggen wie bei den Profi s gut 
gefallen.“

„Loop“ - Neuer Ratgeber für Kids und Teens
Tipps zu Freizeit, Beteiligung, Bildung und Beratung in Freiburg

Freiburg (ch.) Entdecke deine 
Stadt, entdecke dich selbst, ent-
decke deine Freiräume: Das ist 
das Motto des ersten Freibur-
ger Kinder- und Jugendratgebers 
„loop – Freiräume für Kids und 
Teens“. Auf 180 Seiten informiert 
das Nachschlagewerk über die 
vielseitigen Angebote für Kinder 
und Jugendliche in der Stadt. Um 
die Interessen der Zielgruppe 
bestmöglich zu treffen, haben 
Kinder und Jugendliche selbst am 
Ratgeber mitgewirkt und nun die 
ersten druckfrischen Ausgaben an 
Bildungsbürgermeisterin Gerda 
Stuchlik übergeben. „Loop“ ist 

in verschiedene Kapitel aufge-
teilt: Der erste Teil dreht sich um 
Freizeitaktivitäten in 
Freiburg und Umge-
bung. Teil zwei und 
drei widmen sich den 
Themen Beteiligung 
und Bildung. Die 
Leser erhalten ei-
nen Überblick über 
alle öffentlichen und 
privaten Schulen 
und Bildungsein-
richtungen in Frei-
burg. Auch Infos zu 
Kursen, Weiterbildungen und 
politischen Beteiligungsmöglich-

keiten fi nden sich hier. Der vierte 
Teil beinhaltet Beratungsstellen, 

an die sich Kinder 
und Jugendliche 
sowie deren Eltern 
mit verschiedenen 
Anliegen wenden 
können. Im fünf-
ten Teil befinden 
sich Stadtteilpläne, 
auf denen sich die 
zuvor beschriebe-
nen Einrichtungen 
leicht finden las-
sen. Der Ratgeber 

erscheint in einer Auflage von 
15.000 Exemplaren und richtet 

sich vor allem an die Freiburger 
Schülerinnen und Schüler der 
Klassen fünf bis acht. Heraus-
geber ist der Verein Kinderstadt 
Freiburg, Kooperationspartner 
sind das städtische Kinderbüro 
sowie die Freiburger Verkehrs AG 
(VAG). Die Fünft- bis Achtklässler 
der städtischen Schulen erhalten 
die Broschüre kostenlos über die 
Schule. Alle anderen können sie 
ab sofort bei der Rathaus-Info, 
dem Bürgeramt, der Tourist-Info, 
den Freiburger Buchhandlungen 
oder auf der Internetseite www.
kinderstadt-freiburg.de gegen eine 
Schutzgebühr von 7,90 € erwerben.
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Für den guten Service rund ums Haus
Vor fünf Jahren gründete sich der Hausmeisterdienst Heizmann als GbR

Raiffeisen Baucenter

Niederlassung Kirchzarten

Besuchen Sie unsere Ausstellungen im 1. Obergeschoss

Baustoffe • Dämmstoffe • Dach & Fassade • Natur steine
Garten gestaltung • Türenausstellung • Fliesen • Kork • Parkett

www.raiffeisen-baucenter.de

Jakob-Saur-Str. 1 • Tel. 0 7661/39 68-0

Raiffeisen Baucenter GmbH | Lauterbergstr. 1-5 • 76137 Karlsruhe

Telefon 0761 21 82-11 11  
www.volksbank-freiburg.de 

 
Wir machen den Weg frei.

 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir wünschen dem Team von Hausmeister-
dienst Heizmann weiterhin viel Erfolg.

Gratulation_Heizmann_90x50_4c.indd   1 31.03.2016   08:28:53

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum
und weiterhin viel Erfolg.

NEU: Möbel-Lift 5

Planung-Ausführung
Erneuerbare Energien

KNX Partner
Kundendienst

Im Gewerbepark 1
79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 6 10 48
www.walter-tritschler.de

Inhaber Jürgen Mäder

Herzlichen Glückwunsch zum 5-jährigen Jubiläum

79252 Stegen-Oberbirken • Tel: 07661/6545 • Fax 07661/62357

Gasthaus „Sonne“
Wir gratulieren herzlich dem 
Hausmeisterdienst Heizmann  

zum 5-jährigen Jubiläum

Schwarzwaldstr. 330 · 79117 Freiburg-Ebnet
Telefon (0761) 64411
e-mail: info@automobile-haetti.de
www.automobile-haetti.de
www.facebook.de/automobile.haetti

ad AUTO DIENST WALTER HÄTTI

Als Autopartner der Firma Heizmann 
gratulieren wir herzlich zum Jubiläum!

Eigene Hähnchen und Pfl ücksalat 
frisch im Hofl aden erhältlich!

www.schweizer-kirchzarten.de

Ab sofort für Sie:
Professionelle Türö�nung

24 Std.-Service
Notruf: 0151 - 12 48 11 05

Stegen (glü.) „Wir machen alles 
im Haus, am Haus und ums Haus 
herum!“ So einfach und klar kön-
nen Klaus und Stefan Heizmann 
das Angebot ihres Hausmeister-
dienstes beschreiben. Vor fünf 
Jahren, 2011, schlossen sich Vater 
und Sohn Heizmann in Stegen zu 
einer „Gesellschaft bürgerlichen 
Rechts (GbR)“ zusammen, um ihre 
Fähigkeiten als Heizungsmonteur 
und Installateur voll in den Dienst 
eines professionellen Hausmeister-
dienstes zu stellen. 2013 nahmen 
sie einen Betrieb in Lörrach hinzu, 
den sie inzwischen voll von Stegen 
aus managen. Und so reicht ihr 
Einzugsgebiet von Lörrach bis 
nach Offenburg. „Aber wir waren 
auch schon überregional, z.B. in 
Stuttgart, tätig“, erzählt Stefan 
Heizmann. Sechs feste Mitarbeiter 
und 16 geringfügig Beschäftigte 
gehören zum Stammpersonal.

Derzeit hat der „Hausmeister-
dienst Heizmann GbR“ seine Lager-
halle noch in einem großen Schup-
pen im Wittental. Doch das wird 
sich bald ändern. Noch in diesem 
Jahr beginnt der Bau einer neuen 

Halle im Stegener Gewerbepark, in 
der neben viel Lagerraum und Gara-
genplatz für den Fahrzeug- und Ma-
schinenpark auch Platz fürs Büro 
und die Mitarbeiter sein wird. Die 
Liste der angebotenen Dienste ist 
lang: Die reicht vom Winterdienst, 
Gartenpflege und Heckenschnitt 
über Entrümpelung, Glasreinigung, 
Wärmemengenzähleraustausch bis 
hin zu kleineren Reparaturen im 
Sanitär- und Heizungsbereich sowie 
rund ums Haus. Professionell sind 
die Heizmanns bei Türöffnungen 
und Pfl asterarbeiten um Außenbe-
reich. Hausfl ur-, Dach- und Poolrei-
nigung und Bautrocknung gehören 
ebenso zum Service wie Maschi-
nen- und Transporter-Verleih.

„Wir legen Wert auf Qualität 
und Zuverlässigkeit“, versprechen 
beide Heizmanns. „Gerne geben wir 
unverbindlich Angebote ab, damit 
sich unsere Kunden von unseren 
Leistungen überzeugen können.“ 
Im Internet sind alle Leistungen 
unter www.hausmeisterdienst-heiz-
mann.de aufgeführt. Telefonische 
Anfragen sind über 07661 9090899 
möglich.

Klaus (3.v.r.) und Stefan Heizmann (4.v.r.) präsentieren mit einem Teil ihrer Mitarbeiter einen Teil der Fahrzeuge und professionellen Gerätschaften. Fotos: Gerhard Lück
Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
20. April,

27. April + 4. Mai

Jetzt im Frühjahr ist der Hausmeisterdienst Heizmann vollauf mit dem ersten Rasenschnitt in den Gärten 
der Kunden beschäftigt. Moderne Geräte helfen dabei zu einer guten Rasenpfl ege.

Gekippte Fenster können für Stefan Heizmann bei Schlüsselverlust eine weitere Möglichkeit sein, in 
verschlossene Wohnungen möglichst schadenfrei zu gelagen.

Die Hochdruckreinigung von verschmutzten und vermoosten Trep-
pen im Freien ist für den „Hausmeisterdienst Heizmann GbR“ kein 
Problem.

Zu den jüngsten Dienstleistungen im Betrieb vom „Hausmeisterdienst Heizmann GbR“ gehört die professionelle Türöffnung, z.B. bei Schlüs-
selverlust. Die Heizmanns investierten dafür extra in einen speziellen Werkzeugkoffer, mit dessen Gerät Stefan Heizmann auch spezielle 
Schlösser und Türen mühelos öffnet.
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Dorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuell
Die Serie

im Dreisamtäler

HEUTE: KirchzartenKirchzartenKirchzarten

Der Dreisamtäler im Gespräch mit Kirchzartens Bürgermeister Andreas Hall

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Steiert
m a l e r

Dietenbacher Str. 31 . 79199 Kirchzarten . Fon. 07661 989 65 53
info@maler-steiert.de . www.maler-steiert.de

Dreisamtäler: Herr Hall, mit „Dorf 
aktuell“ haben Sie die Möglichkeit 
unseren Lesern die Kommunalpolitik 
der Gemeinde zu erläutern. Was gibt 
es denn „Aktuelles“ in Kirchzarten?
Bebauungsplan- und Erholungs-
atzung am Giersberg
Hall: Ganz aktuell hat der Ge-
meinderat die Bebauungspläne für 
die Mountainbike-Trainingsanlage 
Hochberg-Hexenwäldle und die 
Erholungswaldsatzungen für das 
ganze Areal Giersberg-Hochberg-
Hexenwäldle beschlossen und zwar 
einstimmig. Das ist eine tolle Sache 
und zeigt, dass das der richtige Weg 
nach dem Bürgerentscheid war. 
Wir wollten selbstverständlich 
den Bürgerent-
scheid respektie-
ren, aber dennoch 
dem Mountain-
bikesport, der zu 
Kirchzarten dazu 
gehört, angemes-
sene Trainingsbe-
dingungen schaffen 
und dabei aber die 
Interessen anderer 
Gruppen genauso 
berücksichtigen.
Dreisamtäler: Die-
sem Beschluss ging eine lange 
Geschichte voraus: der Sportverein 
plante eine Mountainbike-Arena am 
Giersberg als Trainingsstrecke für 
die Mountainbiker. Gegen dieses 
Vorhaben gründete sich eine Bür-
gerinitiative, die ein Bürgerbegehren 
und einen Bürgerentscheid initiierte. 
Der Bürgerentscheid lehnte das 
Projekt ab.
Hall: Wir haben mit den Satzungen 
nun einen rechtlichen Rahmen ge-
setzt, der das künftige Miteinander 
ermöglicht, so unterschiedlich die 
Interessen auch sein mögen. Die Be-
bauungspläne ermöglichen es, Trai-
ningsbereiche für den MTB-Sport 
zu erstellen. Durch die Erholungs-
waldsatzung können wir künftig am 
Giersberg regelnd eingreifen, z.B. 
indem die Themenwege nicht mehr 
mit dem Fahrrad befahren werden 
dürfen. Letztlich fußen die Satzun-
gen auf den bereits am „Runden 
Tisch Giersberg“ erarbeiteten Ideen 
und Konzepten. Diese wurden ja auf 
ganz breiter Basis erarbeitet: NABU, 
IG Giersberg, Schwarzwaldverein, 
Pfarrgemeinde, Forstverwaltung, 

Sportverein und die Gemeinde haben 
daran mitgearbeitet.
Dreisamtäler: Gibt die IG jetzt 
Ruhe – sie klagte zuletzt ja vor dem 
Verwaltungsgericht.
Hall: Sie soll ja nicht Ruhe geben, 
ihre Mitglieder sollen ihre berech-
tigten Interessen vertreten. Der 
richtige Weg ist der Dialog. Vor 
kurzem fanden zwei gemeinsame 
Begehungen vor Ort am Giersberg 
mit allen Interessengruppen statt. 
Es ging darum, wie Mountainbiker, 
die auf dem Weg vom Sonneck 
zurück nach Kirchzarten sind, am 
sinnvollsten geleitet werden. Oder 
auch darum, wie der Bereich am 
unteren Stationenweg beim Spiel-
platz bestmöglich gestaltet werden 
kann. Das war jeweils sehr produktiv 
und es fanden sich von allen getra-
gene Lösungen und Kompromisse. 
Dieser Weg mag zeitaufwendiger 
sein, unterm Strich ist es aber der 
bessere. Diese Begehungen werden 
künftig regelmäßig jährlich oder 
nach Bedarf stattfi nden, dann kann 
je nach gemachter Erfahrung auch 
nachgesteuert werden.
Baugebiet Wohngebiet am Kur-
haus
Dreisamtäler: Schon sehr lange 
beschäftigt die Gemeinde das Bauge-
biet Wohngebiet am Kurhaus – wann 
wird es endlich realisiert?
Hall: Im Mai oder Juni wollen wir 
die Bebauungsplansatzung beschlie-
ßen und ich hoffe, dass dann die 
Bagger für die Erschließung anrol-

len können, denn 
wi r  b rauchen 
das Baugebiet 
dringend! Ver-
zögert hat sich 
das Verfahren 
voll allem we-
gen möglicher 
Auswirkungen 
auf das Trink-
wasserschutz-
gebiet in un-
mit te lbarer 
Nähe. 

Dreisamtäler: 
Fand denn schon die Vergabe der 
Grundstücke statt?
Hall: Die Vergabe lief noch nicht. 
Wir haben für die ganze Abwicklung 
des Baugebiets einen Erschließungs-
träger als externen Dienstleister, 
die Firma Kommunalkonzept, be-
auftragt. Sie wird auch die Vergabe 
nach den Vorgaben des Gemein-
derats durchführen. Die Nachfrage 
ist enorm. Es gibt bereits Anfragen 
von privaten Interessenten, von 
Genossenschaften, Baugruppen, 
Bauträgern. Ich muss alle noch 
um Geduld bis zum förmlichen 
Bewerbungsverfahren bitten. Der 
Bebauungsplan ist sehr variabel 
und lässt in den Wohnhöfen vieles 
zu: Einzel-, Reihen-, Doppelhäuser 
oder Geschosswohnungsbau. In 
welchem Verhältnis zueinander diese 
Bauformen realisiert werden, muss 
der Gemeinderat noch festlegen. 
Auch weil die Gemeinde der größte 
Grundstückseigentümer im Bauge-
biet ist, haben wir hier die Chance 
zu steuern, wie das Wohngebiet 
künftig aussehen wird, indem wir 
festlegen, wie viele Grundstücke 

an private Bauherren gehen oder an 
Genossenschaften, an Bauträger und 
Baugruppen. 
Dreisamtäler: Lässt sich denn auch 

sozialer Wohnungsbau realisieren?
Hall: Er sollte sich realisieren 
lassen. Die Frage ist: durch wen? 
Der soziale Wohnungsbau ist keine 

Pfl ichtaufgabe der Gemeinde, wir 
sehen uns aber durchaus in der 
Pfl icht, für erschwinglichen Wohn-
raum zu sorgen. Deshalb haben wir 
ja auch den Eigenbetrieb Wohnbau 
gegründet. Wir haben als Gemeinde 
momentan etwa 40 eigene Woh-
nungen. Diesen Bestand wollen wir 
nicht nur halten, sondern eher noch 
ausbauen. Denn wir sehen, dass 
im Niedrigpreisbereich zu wenig 
Wohnraum vorhanden ist. Ob wir 
wirklich selber bauen, das muss der 
Gemeinderat entscheiden. Ich meine, 
wir müssen, ob selbst oder durch 
Dritte realisiert. Auch im Hinblick 
auf die Flüchtlinge, die wir dauerhaft 
unterbringen müssen.
Dreisamtäler: Die Suche nach 
Bauland brennt eigentlich allen Bür-
germeistern im Dreisamtal unter den 
Nägeln. Sucht die Verwaltung denn 
schon nach geeignetem Bauland?
Hall: Jetzt bringen wir erst mal 
das Wohngebiet am Kurhaus über 
die Bühne. Aber es ist ganz klar, 
wir werden weiterwachsen, was 
inzwischen auch das Landesamt für 
Statistik so sieht. Machen wir nichts, 
dann ist das vielleicht ökologisch 
sinnvoll, wird aber zu starken sozi-
alen Verwerfungen führen.
Dreisamtäler: Gelände im Außen-
bereich baureif zu bekommen 
braucht viel Zeit.
Hall: Da gibt es viele Hürden zu 
überwinden und tendenziell dauern 
die Verfahren immer länger. Manch-
mal kann es aber auch schneller 
gehen. Wir begannen die Bebau-
ungsplanverfahren für das Baugebiet 
„Wohngebiet am Kurhaus“ und das 
Gewerbegebiet „Am Fischerrain“ 
zeitgleich. Das Gewerbegebiet 
ist teilweise schon bebaut und es 
steht sogar schon die Erweiterung 
um etwa zwei Hektar an, weil die 
Nachfrage einfach enorm hoch ist. 

Unterbringung von Flüchtlingen
Dreisamtäler: Die Firma FSM hat 
in diesem neuen Gewerbegebiet „Am 
Fischerrain“ ihr neues Produktions-
gebäude erstellt. Das bisherige soll 
nun Flüchtlingsunterkunft werden.
Hall: Die Unterbringung von Flücht-
lingen ist das Thema, das uns am 
meisten beschäftigt. Dabei geht es 
zum einen um die Übergangsunter-
bringung im Zuständigkeitsbereich 
des Landkreises und zum anderen 
um die Anschlussunterbringung, 
wofür wir als Kommune zuständig 
sind. Der Landkreis prüfte, ob 
das ehemalige FSM-Gebäude sich 
für die Übergangsunterbringung 
grundsätzlich eignet, und gab hier 
grünes Licht. Die Umbauplanungen 
dafür laufen derzeit noch. Unklar 
ist, wer das Gebäude erwerben wird. 
Vorstellbar ist, dass der Eigenbetrieb 
Wohnbau es erwirbt, es könnte aber 
auch ein Investor sein. Da die Kos-
tenplanung noch nicht vollständig 
steht, kann diese Frage noch nicht 
entschieden werden, denn es muss 
sich auch rechnen. Der Landkreis 
würde dann anmieten und die Ein-
richtung betreiben.
Dreisamtäler: Die Situation auf 
Landkreisebene entspannt sich der-
zeit, da nicht mehr so viele Flücht-
linge ankommen . . .
Hall: . . . nicht entspannt hat es sich 
für die Gemeinden, denn die Flücht-
linge, die im vergangenen Jahr anka-
men, werden nun auf die Kommunen 
für die Anschlussunterbringung 
verteilt. Da sind wir gefordert. Die 
Gemeinde versucht dafür Wohnraum 
anzumieten, Wohnraum zu kaufen 
und wir werden auch selbst bauen.
Dreisamtäler: Konkret ist das in 
Zarten geplant
Hall: Möglicherweise auch im 
Wohngebiet am Kurhaus. Aber das 
muss der Gemeinderat entscheiden. 

Andreas Hall, Bürgermeister von 
Kirchzarten

Blick auf Höfen  Fotos: Dagmar Engesser

Der Kirchzartener Kirchturm
Direkt zum Film
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HEUTE: KirchzartenKirchzartenKirchzarten
Küchen · Einbaumöbel · Wohnräume · Betten
Ankleidezimmer · Schlafzimmer · Tische · Bäder 
Arztpraxen · Büros · Schrankwände · Thekenanlagen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

Inspektion inkl. 
Mobilitätsgarantie 
 Für alle Fahrzeugtypen
 Zu fairen Preisen mit Top-Service
 Unkompliziert und kompetent
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Wir machen Inspektionen
für alle Autos!

Ersatzwagen € 15,- am Tag
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-0
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 07.30 -17.00 Uhr | Fr. 09.00-13.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

… in die Freiluftsaison. Mit 
Rat und Tat vom Malerfachbe-
trieb. Frisch wie der Frühling 
und strahlend wie der Som-
mer: So wünschen Sie sich 
Ihre Fassade, Ihre Fenster, 
Ihren Gartenzaun? Packen wir 
diese und alle anderen Außenar-
beiten gemeinsam an. Wir sind 
mit Elan und Können für Sie da! 

Maler- und Stuckateurbetrieb Schweizer
Wilhelm-Schauenberg.-Str 7a
D- 79199 Kirchzarten
Telefon: +49(7661) 4228
www.schweizer-kirchzarten.de

Kommunalpolitische Schlaglichter 
Quartierskonzept Burg
Die seit etwa zwei Jahren laufenden Themendiskussionen zu Fragen des öffentlichen Nahverkehrs, des 
Energiekonzeptes, des Wohnens im Alter, an denen sich ein breiter Querschnitt der Bevölkerung beteiligt, 
sind für Andreas Hall nach wie vor ein spannender Prozess. Die Ergebnisse werden nun zusammengefasst 
und es geht dann um die Umsetzbarkeit. Manches, wie die Nutzung von Fotovoltaik in den Garagenhöfen, 
ist schon in der Realisierung. Dieses Quartierskonzept könnte richtungsweisend für ein ganzes Ortsentwick-
lungskonzept werden und weitergedacht auch in die Fortschreibung des Flächennutzungsplanes mit einfl ießen.
Kinderhaus Burg
Hier hat der Gemeinderat die Notbremse vor der Interimslösung gezogen. Da der Kindergarten zu klein 
wurde, wollte man ursprünglich baulich erweitern und dann das Bestandsgebäude sanieren. Es zeige sich 
allerdings, dass eine Sanierung nicht wirtschaftlich wäre, deshalb beschloss der Gemeinderat, den Kinder-
garten abzureißen und an derselben Stelle wieder neu zu errichten. Als Interimslösung sollte der Kinder-
gartenbetrieb in Containern stattfi nden. Bei dieser Lösung gingen jedoch die Kosten derart in die Höhe, 
dass der Gemeinderat die Notbremse zog. Jetzt wird ein Alternativstandort für einen Neubau gesucht. Die 
Verwaltung steht in Diskussion mit Erziehern, Eltern und Bürgerverein. 
Wittentalstraße
Der Gemeinderat entscheidet im Mai, welche Variante für die Sanierung der Wittentalstraße zur Ausführung 
kommt. Dieser Entscheidung ging ein langer Prozess voraus, in dem die Anwohner der Wittentalstraße ihre 
Sorge zum Ausdruck brachten, dass sich durch den Ausbau der Straße das Verkehrsaufkommen erhöht und 
sich die gefährlichen Situationen im Innenbereich häufen werden. Sie wünschen sich die Umwidmung der 
Straße zur Fahrradstraße.
Mediathek und Verwaltungsscheune
Auch das war ein jahrlanger Diskussions- und Entscheidungsprozess: was geschieht mit den beiden Scheu-
nen in der Talvogtei, die derzeit saniert werden und zu einer Mediathek und Verwaltungsscheune umgebaut 
werden. Im Herbst wird es so weit sein, dass Mediathek und Verwaltungsscheune eingeweiht werden können.
Straßen-Infrastruktur 
Die Hauptstraße von der Sonne bis zur Krone wird demnächst saniert.
Auslöser für die Sanierung ist nicht der Oberfl ächenzustand der Straße, sondern ihr Untergrund. Sie ist das 
letzte Teilstück, auf dem das Regenwasser noch in Bäche abfl ießt, was heute nicht mehr zeitgemäß ist. Mit 
der Sanierung wird der Schmutzwassserkanal erneuert und eine neue Regenwasserkanalisation gebaut. Die 
Straßenabwässer werden dann in ein noch zu bauendes Retentionsbecken abgeleitet.

Große Auswahl an leckeren Kuchen, Torten und Backwaren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Dieter Uetz
Keltenring 83 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/90 80 70 • Mobil 0172 - 7 67 02 62 • Fax 90 55 09

Hauptstr. 28, Kirchzarten

• Chinesische Fußreflexzonen-Massage
• Ayurveda-Massage
• Wellness-Massage

Alle Massagen mit Bio-Ölen

Aktion im April / Mai: Ayurv.  Abhyanga- 
Massage, 60 min. / 44 Euro

Doch die Unterbringung ist das 
eine, das andere ist dann die große 
Aufgabe der Integration. Ich bin 
froh, dass es einen sehr engagierten 
und erfahrenen Helferkreis gibt, der 
uns bei dieser Aufgabe unterstützt. 
Wir werden aber auch unsere Infra-
struktur anpassen müssen, damit die 
entsprechenden Kindergarten- und 
Schulplätze auch vorhanden sind. 
Dreisamtäler: Wie geht die Bevölke-
rung mit der Thematik um?

Hall: Ich nehme in Kirchzarten im 
Vergleich zu anderen Orten einen 
erfreulich sachlichen Umgang wahr. 
Wir als Gemeinde versuchen aber 
auch aktiv auf die Bevölkerung zu-
zugehen. Es fanden zwei Einwohner-
versammlungen zur Unterbringung 
von Flüchtlingen statt, auf denen 
wir die Entscheidungsprozesse offen 
und transparent dargelegt haben. Es 
fand eine Gesprächsrunde mit den 
Anwohnern der Scheffelstraße in 

Nachbarschaft zum FSM-Gebäude 
statt und ich habe auch eine solche 
mit den Gartensträßlern in Zarten 
vorgesehen, wo eine Unterkunft 
für die Anschlussunterbringung 
geplant ist.
Dreisamtäler: Herr Hall, vielen 
Dank für das Gespräch!

Für den Dreisamtäler unterhielt sich 
Dagmar Engesser mit Bürgermeister 
Andreas Hall.

Blick auf den Giersberg

Dreisamtäler
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU  The Jungle Book ab 6 
Eines der bekanntesten Abenteuer aller Zeiten 
kehrt auf die große Kinoleinwand zurück und erzählt 
eine vertraute Geschichte auf imposante und 
überraschend andere Art und Weise neu.
3D Mo 20:00 (OV), 14:40, 17:30, 20:00, 22:45 
2D 12:10 (Sa+So), 14:15, 17:00

Aktuelles Programm
NEU  The Jungle Book ab 6 
3D Mo 20:00 (OV), 14:40, 17:30, 20:00, 22:45 
2D 12:10 (Sa+So), 14:15, 17:00

NEU Hardcore ab 18
2D 19:45, 23:00 

How to be single ab 12
2D 14:45, 17:30, 20:15, 23:10 

The Huntsman & The Ice Queen ab 12
3D 14:30 (Do 14:15), 17:20 (Do-Sa), 20:10 (Sa-Mi), 
23:00 (Sa nicht) 
2D 17:20 (So-Mi), 20:10 (Do+Fr), Sa 23:00

Batman vs Superman: 
Dawn of Justice ab 12
3D Do, Sa, So + Mi 19:30, Di 20:15 (mit Pause),  
14:00 (Sa + Di nicht), 17:00 (Fr, Sa+Mo), 22:45 
2D Fr+Mo 19:30 (mit Pause), 14:00 (Sa+Di),  
Do 16:45, So 16:30, Di+Mi 17:00

Zoomania ab 0
3D 20:00 (außer Do, Mo+Di) 
2D 12:15 (Sa+So), 14:30, 16:30

Kung Fu Panda 3 ab 0
2D 12:15 (Sa+So), 14:15 (Sa+So 14:20), 17:00

Der geilste Tag ab 12
2D 14:00, 17:00, 20:15 (Do 20:00, Di nicht)

Do., 14.4. – Mi. 20.4. Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

Günstiges Parken für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

Es ist der vielleicht härteste Voll-
zeit-Job der Welt: Mama sein. 
Darum ist Muttertag die perfekte 
Gelegenheit, einfach mal Danke zu 
sagen und alle Mütter zu verwöh-
nen. Egal ob bei einem schönen 
Restaurant-Besuch, einer ent-
spannenden Massage oder einem 
Shopping-Trip – der Gastro- und 
Freizeitführer „Schlemmerreise 
mit Gutscheinbuch.de“ bietet 
Erlebnisse, die den Mamas auch 
noch lange nach dem 08. Mai in 
Erinnerung bleiben.

Mit dem blauen Gutscheinbuch 
gehen Mamas auf Entdeckungs-
reise durch ihre Region und lernen 
die schönsten Highlights und 
Geheimtipps kennen. Vorrangig 
nach dem 2für1-Prinzip machen 

die hochwertigen Gastro- und 
Freizeitgutscheine in jeder der 150 
Regionalausgaben den Besuch im 
Restaurant oder in der Wellnessoa-
se zum kostengünstigen Erlebnis. 
Auch die Shopping-Gutscheine 
bieten verlockende Rabatte und 
versüßen jeder Schnäppchenjäge-
rin die Einkaufstour. Die „Schlem-
merreise mit Gutscheinbuch.de“ 
verwöhnt Mamas mit genussrei-
chen Wohlfühlstunden – und das 
nicht nur am Muttertag, sondern 
das ganze Jahr über.
Schlemmerreise mit Gutschein-
buch.de 2016, Preis: 16,95 Euro, 
Gültig bis 31. Januar 2017. 
Erhältlich im Büro des Drei-
samtälers in Kirchzarten in der 
Passage Freiburger Str. 6.

Zeit, Danke zu sagen
Gutscheinbuch. DAS Geschenk zum Muttertag

Breitnau (u.) Das Harmonikaland 
in Breitnau lädt am Montag, dem 
18. April, 19.00 Uhr, alle Akkorde-
onisten und Steirischen Harmoni-
kaspieler sowie alle Interessierten 
zu einer Harmonikaausstel-
lung und Midi Präsentation 
ins Mühlencafé (Backhof 
Helmle), Ödenbach 3 in 
Breitnau ein. 

Im November 2014 hat 
Michael Waldvogel das Harmoni-
kaland er öffnet. Dort präsentiert er 
Steiri sche Harmonikas verschie-
dener Hersteller zum Testen und 
zum Erwerb. Neuerdings hat er 
nun für die österreichische Firma 
LIMEX den Vertrieb für deren 
Midi-Systeme im Südschwarzwald 
übernommen. Das Midi-System 
kann in jedes Akkordeon oder in 
jede Harmonika eingebaut werden. 
Damit können verschiedene Klän-
ge zusätzlich zum Originalklang 
erzeugt werden wie zum Beispiel 
Trompete, Klarinette oder ein Bass.

An diesem Abend wird Loui He-

rinx von der Firma LIMEX dieses 
System vorführen. Eigens angereist 
aus Österreich wird der Vollprofi  
und Harmonikavirtuose gekonnt 
zeigen, was mit diesem System alles 
möglich ist. Zusätzlich wird es eine 
Harmonikaausstellung geben und es 
wird ein Akkordeon mit dem Klang 
und Gewicht einer Steirischen Har-
monika vorgestellt. Weitere Infos 
unter Tel.: 07652/982728 und www.
harmonikaland.de

Harmonikaland lädt ein
Ein Abend mit der Steirischen Harmonika

www.dreisamtaeler.de

März
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● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN/BURG Bogen-
schießen für Senioren. Von 16 bis 
17.45 Uhr beim Gasthaus Zum Wil-
den Mann. Höllentalstr. Anmeldung 
erforderlich per SMS an Kairos, 0160-
91720649. Weitere Infos unter www.
Kairos-erleben.de
● KIRCHZARTEN/ZARTEN Info-
abend des DRK Ortsverein Zarten: 
„Wissen hilft- Laienreanimation“. 
Referentin Marion Schwer, Erste-
Hilfe-Ausbilderin, nimmt allen Inters-
sierten die Angst vor der Ersten Hilfe. 
Anmeldung unter info@drk-zarten.
de oder Tel. 07661-98 09 61. Beginn 
ist um 19 Uhr im Raum Dunant, Altes 
Rathaus.
● KIRCHZARTEN Vortrag von 
Diplom-Biologe Martin Strein: Ge-
neralwildwegeplan & Wiederver-
netzung – eine Chance für seltene 
Wildtiere wie Wildkatzen in Baden-
Württemberg? Die Lebensräume 
unserer heimischen Tierwel sind von 
Barrieren so stark zerschnitten wie 
nie zuvor. Der gesetzlich verankerte 
Generalwildwegeplan soll helfen die 
Auswirkungen zu reduzieren. Im Vor-
trag werdne verschiedene Konzepte, 
ihre Umsetzung und Bedeutung für 
seltene Arten anhand regionaler und 
landesweiter Beispiele vorgestellt. 
Beginn ist um 19.30 Uhr im Kurhaus, 
Dietenbacher Str. 22. Der Eintritt ist 
frei. Veranstalter: NABU Dreisamtal
● FREIBURG Kabarett Hannes 
Ringlstetter: Solo+. Beginn ist um 20 
Uhr im Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. 
Eintritt: 16,- € ermäßigt 12,- €. Abend-
kasse 19 € ermäßigt 14,- €, Karten bei 
allen bekannten Vorverkausstellen 
oder www.reservix.de Nähere Infos 
unter www.vorderhaus.de Veranstal-
ter: Vorderhaus – Kultur in der Fabrik

April
201614. DO.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treffpunkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 

(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 / 
48 28 oder 0160 / 95 951 284 Veran-
stalter: Fam. Zipfel, Erlenhof
● BUCHENBACH/UNTERIBEN-
TAL Mountainbike-Treff für begei-
sterte Mountainbiker, die sich beim 
Erklimmen der Dreisamtal-Höhen 
Zeit lassen wollen, um auch vielerlei 
„Merk- und Sehenswürdigkeiten“ zu 
beachten. Gemäßigtes Tempo, für Ein-
steiger geeignet. Die Tour wird von 
Dieter Faller geführt. Treffpunkt ist 
um 18 Uhr an der Vater-Unser-Kapel-
le, Ibentalstraße 2. Weitere Infos unter 
www.rsv-unteribental.de 
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 16.30 bis 18 Uhr (variabel). 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung erforderlich. Treffpunkt 
Haus Silberdistel, Dorfstraße 11. An-
meldung bis spätestens am Vorabend 
bei Ursel Lorenz Tel.: 07602 / 512 
oder per Mail: natourpur-schauins-
land@gmx.de Veranstalter: NaTour 
Pur Schauinsland
● HINTERZARTEN Birklehof-
Konzert: „Pfi ngstweidtrio“. Mit viel 
Sinn für Klangschönheit und feurigem 
Temperament begeistert das Trio im-
mer wieder sein Publikum. Präsentiert 
werden Werke von Clara Schumann, 
Franz Schubert und Dvorák. Beginn 
ist um 20 Uhr im Musikhaus des In-
ternats und Gymnasiums Birklehof in 
Hinterzarten/Breitnau. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen. Nähe-
re Infos unter www.birklehof.de
● FREIBURG Sonaten für Cello 
und Klavier. Das Duokonzert mit 
Sanja Uhde (Cello) und Lidija Pav-
lovic (Klavier) präsentiert Werke von 
Beethoven und Mendelssohn-Barthol-
dy. Beginn ist um 17 Uhr im Wohnstift 
Freiburg Oberau, Rabenkopfstraße 2. 
Eintritt frei, Spenden sind willkom-
men. Veranstalter: Wohnstift Freiburg
● FREIBURG „Geben Kühe bei Mo-
zart mehr Milch?“ Vortrag mit Petra 
Kaiser über die Macht der Musik aus 
Psychologie, Medizin und Landwirt-
schaft. Beginn ist um 14.45 Uhr im 
Central-Hotel, Wassertstr. 6. Eintritt 
5,-€. Veranstalter: „Deutscher Verband 
Frau und Kultur e.V.
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● KIRCHZARTEN Segway Touren 
Dreisamtal. Beginn ist um 14.30 Uhr 
mit Treffpunkt an der Rainhofscheu-
ne, Burg-Birkenhof. Kosten: 79€. An-
meldung und Infos bei Segway Point 
Freiburg, Tel. 0761 / 15 64 81 35. An-
meldung bis Mittwoch, 12 Uhr. Veran-
stalter: Segway Point Freiburg
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Saal 
im Mehrgenerationenhaus, Bahnhof-
str. 20. Anmeldung erforderlich und 
weitere Info bei Ursula Speer unter 

Tel.: 0173 69 06 586. Veranstalter: 
Bridgeclub Dreisamtal
● KIRCHZARTEN Gaumenfreu-
den aus dem Meer. In diesem Fisch-
Kochkurs werden unterschiedliche 
Gartechniken für Fisch und Meerestie-
re kennen gelernt. Zu besonderen An-
lässen und für den Alltag. Dauer ca. 4 
Stunden. Kostenbeitrag: 45,- € zzgl. 
Lebensmittelkosten. Beginn ist um 
17 Uhr bei essen & kochen im Blick, 
Marktplatz 3. Anmeldung und weitere 
Infos unter Tel. 07661 / 9882951 oder 
per E-Mail: kontakt@essenundko-
chen-kirchzarten.de
● KIRCHZARTEN Ausstellung: 
„Meine kleine Bilderreise – meine 
kleinen Reisebilder“. Feine Aus-
stellung mit Werken von Wolfram 
Zimmer. Gezeigt werden Skizzen mit 
Eindrücken vom Blick aus dem Zug. 
Beginn ist um 17 Uhr bei der VHS 
Dreisamtal, Kirchplatz 3.
● BUCHENBACH Vogelkundliche 
Führung mit Reinhard Löber. Die 
ca. 1,5 bis 2 stündige Führung be-
ginnt um 19 Uhr mit Treffpunkt am 
südlichen Parkplatz der Friedrich-

Husemann-Klinik, Nähe Studienhaus 
Wiesneck. Die Teilnahme ist kosten-
los. Spenden sind willkommen. Nä-
here Infos unter Tel. 07661 / 62 278. 
Veranstalter: NABU Dreisamtal
● BUCHENBACH Infoabend und 
Gespräch: Solarstromanlagen für 
die Brauchwassererwärmung. Be-
ginn ist um 18 Uhr im Gasthaus Adler, 
Hauptstr. 22. Veranstalter: Förderver-
ein für Energiesparen und Solarener-
gie-Nutzung.
● OBERRIED Wochenmarkt von 15 
bis 18 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● FREIBURG Bildvortrag mit Mi-
chael Bienert: „Erich Kästners 
Berlin – Literarische Schauplätze“. 
Buchautor und Literaturwissenschaft-
ler Michael Bienert leitet Spaziergän-
ge zu den Orten, an denen Erich Käst-
ner lebte und die ihn inspizierten. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr im Theatersaal 

des Schwarzen Klosters. Eintritt 6,-€.
● FREIBURG Ein Sprechkonzert 
mit Peter W. Hermanns und Schro-
eder: Vielleicht ist es so, vielleicht 
ist es aber auch nicht so. Peter W. 
Hermanns macht gesprochene Extra-
kaspaden. Schroeder haut hin. Beginn 
ist um 20 Uhr im Vorderhaus, Habs-
burgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermäßigt 
12,- €. Abendkasse 19,- € ermäßigt 
14,- €, Karten bei allen bekannten Vor-
verkausstellen oder www.reservix.de 
Nähere Infos unter www.vorderhaus.
de Veranstalter: Vorderhaus – Kultur 
in der Fabrik.
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● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN/BURG Kinder-
sachenfl ohmart in der Tarodunum 
Grundschule. Von 13 bis 16 Uhr. Für 
das leibliche Wohl ist mit Kuchen und 
Kaffee gesorgt. 
● KIRCHZARTEN/BURG Bogen-
schießen für Erwachsene. Keine Vor-
kenntnisse nötig. Von 16 bis 17.30 Uhr 
beim Gasthaus Zum Wilden Mann. 
Höllentalstr. Anmeldung erforderlich 
per SMS an Kairos, 0160-91720649. 
Kosten: 15,-€ Erwachsene. Nähere In-
fos unter www.kairos-erleben.de
● KIRCHZARTEN Konzert mit 
Pöhlmann, Rädle und Hagenlocher 
– „Kammerjazz“. Das Freiburger 
Trio stellt die Musik seines Bassisten 
Michael Pöhlmann in einer nicht all-
täglichen Besetzung vor. Saxophon, 
Klavier und Kontrabass treten ohne 
Schlagzeug und unverstärkt auf, um so 
einen warmen und persönlichen Klang 
zu fi nden. Zu erleben ab 20 Uhr bei 
3sam Piano, Stegener Str. 17A. Der 
Eintritt ist frei. Spenden würdigen das 
Erlebnis und die Künstler. Veranstal-
ter: 3sam Piano
● STEGEN XCO Walking & Gym. 
Von 9.30 bis 10.45 Uhr mit Ann Risch-
ke. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz 
in Stegen. Kosten: 10,-€ Anmeldung 
und Infos unter Tel. 0151-14 94 30 70 
oder per Mail: fi t@ann-rischke.de
● FREIBURG Kabarett mit Jürgen 
Becker: Volksbegehren – Die Kul-
turgeschichte der Fortpfl anzung. 
Beginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermä-
ßigt 12,- €. Abendkasse 19 € ermäßigt 
14,- €, Karten bei allen bekannten Vor-
verkausstellen oder www.reservix.de 
Nähere Infos unter www.vorderhaus.
de Veranstalter: Vorderhaus – Kultur 
in der Fabrik.
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● KIRCHZARTEN Wanderung: 
„Ein anderer Blick ins Dreisamtal“. 
Die Wanderung (mit Einkehr) führt 
von Kirchzarten über Stegen, Dobel-
matte, Geisterplatz, Schlangekapelle, 
Attental, Wittental, Stegen. Dauer 
ca. 3,5 h. Länge ca. 11 km. Schwie-
rigkeitsgrad: mittel. Treffpunkt mit 
Rucksackvesper um 9.40 Uhr am 
Bahnhof Kirchzarten. Führung: Heinz 
und Ulla Esders, Tel. 07661-9889272. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Veran-
stalter: Schwarzwaldverein Dreis-
amtal-Kirchzarten e.V.
● KIRCHZARTEN Frühjahrs-Kon-
zert mit der Kantorei und Kammer-
orchester der Evang. Kirchenge-
meinde Kirchzarten-Stegen. Präsen-
tiert werden Chöre von Haydn, Bach 
und Dvorák. Beginn ist um 19 Uhr im 
Evang. Gemeindezentrum, Schauins-
landstr. 8. Der Eintritt ist frei. Spenden 
würdigen das Erlebnis. 
● BUCHENBACH Christoph Bed-
narik von stART Freiburg berichtet 
von seiner Arbeit mit traumatisier-
ten Flüchtlingskinder. Beginn ist um 
11 Uhr im Raphael-Saal der Friedrich-
Husemann-Klinik. Der Eintritt ist frei. 
Spenden würdigen das Erlebnis. Ver-
anstalter: Kulturkreis Dreisamtal
● OBERRIED Konzert der Land-
Frauenvereine Dreisamtal und Kön-
dringen. Beginn ist um 14 Uhr in der 
Goldberghalle. Für das leibliche Wohl 
sorgt der Landfrauenverein Oberried.
● FREIBURG Mit Leib und See-
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Die Lange Nacht
im Haus der Natur

Freitag, 15.04.2016 von 19:00-24:00 Uhr
Einlass: ab 18:30 Uhr, Eintritt: 12,50 € / 8,50 € 

Kartenreservierungen Tel. 07676 / 9336-30
Regionale Speisenangebote / nicht ganz regionale Cocktails

Change Partners
Crosby, Stills, Nash & Young – Klassiker der Rockgeschichte, frisch gecovert

Tobias Willmann / Peter Frohleiks
Kontrollversuch – der bewegende Versuch, in der Katastrophe Haltung zu bewahren

Dr.-Pilet-Spur 4
79868 Feldberg

Tel. 07676 / 9336-0

www.naz-feldberg.de
www.naturpark-suedschwarzwald.de

Die Lange Nacht
im Haus der Natur

Plakat Lange Nacht 2016.indd   1 25.02.2016   16:49:26
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Burger wie Du sie magst
in Freiburg`s American Diner

Genießen Sie unsere Special-Burger 
z. B. Krokodil – Bison – Känguru

Unser Biergarten ist eröffnet!
Ausreichend Parkplätze vorhanden

Telefon 0761 15154757
Wir freuen uns,

Ihr Burger-Factory-Team
Robert-Ruh-Weg 1, 79114 Freiburg
beim FFC / Dietenbachsportpark

Bahnhofstr. 16 • Kirchzarten
Tel. 0 76 61/40 13

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch, Familie Rettich

Frühlingszeit – 
Spargelzeit
Täglich frischer, 

preiswerter, badischer 

Spargel in vielen  
Variationen.

le. Der kleine, aber feine Frauen-
Jazzchor Vocalise wechselt sich ab 
mit dem kleinen Männer-Ensemble 
aus Nimburg. Präsentiert wird mit Lei-
denschaft alles was der Vocal Jazz zu 
bieten hat. Beginn ist um 17 Uhr im 
Wohnstift Freiburg Oberau, Raben-
kopfstraße 2. Eintritt frei, Spenden 
sind willkommen. Veranstalter: Wohn-
stift Freiburg
● FREIBURG Erzähltheater mit Bea 
von Malchus: Shake Lear! - Greise! 
Wahnsinn! Shakespear. Beginn ist 
um 19 Uhr im Vorderhaus, Habsbur-
gerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermäßigt 12,- 
€. Abendkasse 19 € ermäßigt 14,- €, 
Karten bei allen bekannten Vorverk-
ausstellen oder www.reservix.de Nä-
here Infos unter www.vorderhaus.de 
Veranstalter: Vorderhaus – Kultur in 
der Fabrik.
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● KIRCHZARTEN/ZARTEN XCO 
Walking & Gym. Von 8.30 bis 9.45 
mit Ann Rischke. Treffpunkt an der 
Alten Säge, Parkplatz. Kosten: 10,-€, 
Anmeldung und Infos unter Tel. 0151-
14 94 30 70 oder per Mail: fi t@ann-
rischke.de
● KIRCHZARTEN/ZARTEN Vor-
trag von Dipl-psyh. Dorothea 
Fritsch: „Was uns kränkt und 
krank macht“ In diesem Vortrag 
geht es um die Bedeutung und die 
Botschaften von Symptomen und um 
den Zusammenhang mit Gefühlen und 
Konfl ikten. Er zeigt Auswirkungen auf 
unsere Gesundheit und Beziehungsge-
staltungen auf und Ansätze, uns aus 
typischen Fallen und Mustern zu be-
freien. Die Dozentin ist Mitarbeiterin 
der Psychosozialen Beratungsstelle in 
Familienkrisen, Freiburg. Beginn ist 
um 19.30 Uhr im Raum Dunant, Altes 

Rathaus. Kosten: 7,-€. Weitere Infos 
und Anmeldung unter Tel. 07661-
5821. www.vhs-dreisamtal.de, anmel-
dung @vhs-dreisamtal.de
● OBERRIED/HOFSGRUND Wan-
derung zu den Wetterbuchen am 
Schauinsland von 15 bis 16.30 Uhr. 
Treffpunkt Haus Silberdistel, Dorf-
straße 11. Preis / Gruppenpreis auf 
Anfrage; Kinder bis 12 J. frei. Anmel-
dung bis spätestens am Vorabend bei 
Ursel Lorenz Tel.: 07602 / 512 oder 
per Mail: natourpur-schauinsland@
gmx.de Veranstalter: NaTour Pur 
Schauinsland
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● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN/BURG Wichtel-
treff. Für  Kinder unter drei. Es wer-
den Lieder gesungen, Kniereiterspiele 
gemacht und Bücher angeschaut. Von  
10 bis 10.40 Uhr  im Alten Rathaus, 
Burger Platz, Höllentalstraße 56. Wei-
tere Infos bei Eileen Heizmann, Tel. 
07661 / 9 361 150
● KIRCHZARTEN Lama Trekking 
im Südschwarzwald von 13.30 bis 
16.30 Uhr auf dem Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Auf dem Rückweg Ein-
kehr zur Kaffeepause im Landgasthof 
„Zum Rössle“. Anmeldung und weite-
re Info bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 
19 20. Kostenbeitrag 12 € pro Person, 
für Familien ab 4 Personen 40 € (oh-
ne Einkehr). Veranstalter: Fam. Maier 
vom Ruhbauernhof und Tourismus 
Dreisamtal e.V.
● KIRCHZARTEN Lauftreff des SV 
Kirchzarten. Für alle Laufbegeisterte 

vom Genussläufer bis zum Leistungs-
sportler in verschiedenen Gruppen. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr an der Bus-
wendeschleife am Schulzentrum. An-
meldung und Infos bei Sven Buchhei-
ster Tel. 0163-7776532
● KIRCHZARTEN Vortrag zum 
Thema „Demenz verstehen. Diagno-
se Demenz  - und dann?“ Referentin: 
Dipl.-Sozialpädagogin Gabriele Zeis-
berg-Viroli. Beginn ist um 19.30 Uhr 
im Hotel-Restaurant Fortuna. Der Ein-
tritt kostet 5,-€. (Für Kneipp-Verein 
Mitglieder kostenlos). Veranstalter: 
Kneipp-Verein Kirchzarten e.V.
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 / 
48 28 oder 0160 / 95 951 284 Veran-
stalter: Fam. Zipfel, Erlenhof
● BUCHENBACH NABU – Vogel-
stimmenexkursion für Familien mit 
Kindern. Leitung: Thomas Gekle. 
Treffpunkt ist um 17.30 Uhr am Mei-
erhof bei der Friedrich-Husemann-
Klinik. Die Teilnahme ist kostenlos, 
Spenden würdigen das schöne Erleb-
nis. Anmeldung bis 15. April unter Tel. 
07661-909779.
● BUCHENBACH/UNTERIBEN-
TAL Mountainbike-Treff für begei-
sterte Biker, die ihren Feierabend mit 
Spaß, sportlicher Herausforderung 
und Freude an Bewegung in schöner 
Gegend verbringen. Die Touren wer-
den von Arthur Saier und Gottfried 
Saier geführt. Treffpunkt ist um 18 
Uhr an der Vater-Unter-Kapelle, Iben-
talstraße 2. Weitere Infos unter www.
rsv-unteribental.de Veranstalter: RSV 
Unteribental 
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● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN/ZARTEN Vor-
trag von Dr. Mikhail Heck: Karius 
und Baktus – der tägliche Kampf al-
ler Altersklassen um die Herrschaft 
in der Höhle. Der Vortrag gibt u.a. 
einen Überblick über die wesentlichen 
Maßnahmen für eine gesunde Mund-
hygiene sowie praktische Tipps zur 
Erhaltung der Gesundheit der Zähne. 
Beginn ist um 19.30 Uhr im Raum Du-
nant, Altes Rathaus Zarten. Kosten: 7,-
€. Anmeldung und weitere Infos Tel. 
07661-5821, www.vhs-dreisamtal.de 
Veranstalter: VHS Dreisamtal.
● STEGEN Blutspende-Termin des 
DRK-Blutspendedienst. Von 15 bis 
20 Uhr in der Kageneckhalle, Dorf-
platz 4. Weitere Infos zur Blutspen-
de unter der gebührenfreien Hotline 
0800-119411 und unter www.blut-
spende.de
● FREIBURG Vortrag zum Thema: 
„Myome – ein verbreitet Phäno-
men“. Referentin Dr. Carola Dorn-
berg-Lämmlin, Gynäkologin und 
Heide Fischer, Ärztin, klären auf, 
was die Diagnose „Myome“ bedeutet, 
wie eine schulmedizinische Behand-
lung aussieht und was frau selbst, 
auch aus ganzheitlicher Sicht für ihre 

Kirchzarten  (u.)  Nach der 
Winter pause starten am Sams-
tag, 23. April, die Mitglieder der 
Landesgruppe Südbaden zu ihrer 
Frühjahrsausfahrt.

Ca. 25 bis 30 automobile 
Vetera nen verschiedener Herstel-
ler aus unterschiedlichen Bau-
jahren werden ab 9.00 Uhr hinter 
dem Gemeindesaal in Breisach-
Niederrimsingen erwartet um 
gegen 10:00 Uhr zur Ausfahrt 
zu starten. Die Route führt das 
rollende Museum entlang des 
Tunibergs und des Kaiserstuhls, 
Richtung Freiamt, Simonswald, 
St. Märgen und St. Peter. Gegen 
Mittag werden die Oldtimer beim 
Museum Volante, Oberrieder 

Frühjahrsausfahrt der Landesgruppe 
Südbaden des DAVC 

Jaguar E-Type von 1963 Foto: privat

Straße 6 in Kirchzarten eintreffen, 
wo nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen im Restaurant Mangusta 
eine Führung durch die Sammlung 
Volante auf dem Programm steht. 

Die Fahrzeuge können zwi-

schen 9.00 und 10.00 Uhr in 
Niederrimsingen (hinter dem 
Gemeindesaal in der Tuniberg-
straße) und ab ca. 12.30 Uhr in 
Kirchzarten beim Museum Volan-
te besichtigt werden. 

Gesundheit tun kann. Beginn ist um 
19.30 Uhr bei der VHS, Schwarzes 
Kloster, Rotteckring 12. Der Eintritt 
beträgt 6,-€. 
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● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treffpunkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 / 
48 28 oder 0160 / 95 951 284 Veran-
stalter: Fam. Zipfel, Erlenhof
● BUCHENBACH/UNTERIBEN-
TAL Mountainbike-Treff für begei-
sterte Mountainbiker, die sich beim 

Erklimmen der Dreisamtal-Höhen 
Zeit lassen wollen, um auch vielerlei 
„Merk- und Sehenswürdigkeiten“ zu 
beachten. Gemäßigtes Tempo, für Ein-
steiger geeignet. Die Tour wird von 
Dieter Faller geführt. Treffpunkt ist 
um 18 Uhr an der Vater-Unser-Kapel-
le, Ibentalstraße 2. Weitere Infos unter 
www.rsv-unteribental.de 
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 16.30 bis 18 Uhr (variabel). 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung erforderlich. Treffpunkt 
Haus Silberdistel, Dorfstraße 11. An-
meldung bis spätestens am Vorabend 
bei Ursel Lorenz Tel.: 07602 / 512 
oder per Mail: natourpur-schauins-
land@gmx.de Veranstalter: NaTour 
Pur Schauinsland
● FREIBURG Osterkonzert. Das 
Trio Sonja Bühler, Sopran, Lusine 
Arakelyan, Violoncelle und Sabine 
Pander, Klavier, präsentieren Werke 
von Haydn, Schubert, Strauss, Händel 
und weiteren. Beginn ist um 17 Uhr 
im Wohnstift Freiburg Oberau, Ra-
benkopfstraße 2. Eintritt frei, Spenden 
sind willkommen. Veranstalter: Wohn-
stift Freiburg

Kirchzarten (glü.) „Krankheit 
und Pfl ege – Wann zahlt der Fis-
kus mit?“ ist ein Thema, das viele 
Menschen interessiert. Deshalb 
lädt das „Netzwerkwerk für Gutes 
im Dreisamtal“ am Donnerstag, 
dem 21. April 2016 um 18 Uhr 
in der Talvogtei in Kirchzarten 
zu einer Vortragsveranstaltung 
genau zu diesem Thema ein. Das 
Netzwerk konnte Oliver Geißler, 
Richter am Finanzgericht Baden-
Württemberg, für diesen Vortrag 
gewinnen können.

Krankheit und Pfl ege sind eine 
große Herausforderung für den 
Betroffenen, aber auch für die 
Familie. Neben den vielen Proble-
men, die zu bewältigen sind, ist die 
Frage der Finanzierung von Pfl ege- 
und Krankheitskosten ein wichti-
ges, nicht zu vernachlässigendes 
Thema. Dr. Geißler geht darauf 
ein, welche Kosten steuerlich zu 
berücksichtigen sind und wann der 
Fiskus mit zahlt. Er zeigt auch auf, 
wie unterhaltsverpfl ichtete Kinder 

die Pfl egekosten ihrer Eltern steu-
erlich geltend machen können.

Veranstalter dieses Abends ist 
das „Netzwerk für Gutes im Dreis-
amtal“, zu dem Bürgerstiftung 
Kirchzarten, Ride2Live, Labyrinth, 
Diakonisches Werk, Ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst, 
Lions Club Dreisamtal, Caritasver-
band, Helferkreis für Flüchtlinge, 
Hospizgruppe, Kinderjugendbüro, 
Miteinander Stegen, Dorfhelfe-
rinnenwerk, Netzwerk Diakonie, 
Weißklöppel-Stiftung, Netzwerk 
Pfl egeBegleitung, Bürgergemein-
schaft Oberried und IspAn gehö-
ren. Vertreter des Netzwerkes sind 
anwesend und informieren über 
ihre Angebote und Organisationen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Nähere Informationen zur Ver-
anstaltung und das Netzwerk sind 
über die Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige im 
Dreisamtal, Tel.: 07661 / 391-114 
zu erhalten.

„Krankheit und Pfl ege – 
Wann zahlt der Fiskus mit?“

Das „Netzwerkwerk für Gutes im Dreisamtal“ 
lädt zum Vortrag in die Talvogtei

Veranstaltungen Gastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-Tipps
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Kirchzarten (glü.) Zur alljähr-
lichen Mitgliederversammlung 
lädt der Verein „Ride2Live“ seine 
Mitglieder ein. Sie fi ndet am Diens-
tag, dem 19. April, um 19 Uhr im 
Hotel-Restaurant Sonne in Kirch-
zarten statt. Der Verein war 2010 
von den aktiven Mountainbikern 
Benjamin Rudiger und Doris Weiß 
gegründet worden, um anderen 
Krebspatienten einen aktiven Weg 
zu neuer Energie zu weisen. Inzwi-

schen hat er über 160 Mitglieder. In 
einer neuen Initiative möchte der 
Verein jetzt mit einem Bike-Treff 
für Krebspatienten starten. Bei der 
Versammlung stehen die üblichen 
Regularien wie Tätigkeits- und 
Kassenberichte auf der Tagesord-
nung. Der Vorstand bittet, weitere 
Punkte und Anträge möglichst 
schnell zu melden. Mehr zum 
Verein „Ride2Live“ ist im Internet 
unter www.ride2live.de zu fi nden.

„Ride2Live“ lädt zur 
Mitgliederversammlung

Der ULTRA-Bike 2016 steht in den Startlöchern
Neu im Programm: Bundesfi nale „Jugend trainiert für Olympia“ – Homepage vor Relaunch

Kirchzarten (glü.) Bei der aktuel-
len Vollversammlung des nahezu 
60 Personen umfassenden Orga-
nisationskomitees vom Black-
Forest-ULTRA-Bike-Marathon im 
Gasthaus Sonne ging es jetzt um 
viele Details eines umfassenden 
Vorbereitungsprogramms. Da galt 
es die Zahl, der erforderlichen 
Absperrgitter oder notwendigen 
Kabelbinder zu beraten oder zu 
überlegen, wie viele Stapelgabler 
gebraucht werden. Aber auch die 
richtige Platzierung der Sponso-
renbanner oder die Standorte der 
Stadionkameras, die zur optimalen 
Information der Zuschauer im 
Zielbereich montiert werden, war 
zu entscheiden.

Nicht außer Acht blieben wich-
tige Fragen der Werbung, denn 
schließlich kommen die erwarteten 
5500 Teilnehmer auf den fünf Stre-
cken durch den Südschwarzwald 
am Sonntag, dem 19. Juni 2016 
nicht so selbstverständlich. Die 
Anmeldungen laufen, schließlich 
kann bei rechtzeitiger Meldung ein 
günstiges Startgeld greifen. Dafür 
gibt’s im Starterpaket neben der 
Pasta-Party am Samstag und der 
Streckenverpfl egung, den Trans-

fers zum Start in Hinterzarten und 
Todtnauberg auch hochwertige 
Scott-Bike-Handschuhe.

Als neuer Event im Rahmenpro-
gramm fi ndet am Freitag vor der 
18. Aufl age des größten Mountain-
bike-Rennens Mitteleuropas das 
Bundesfi nale von „Jugend trainiert 
für Olympia“ statt. Rund 400 
Nachwuchsbiker werden dann im 
Dreisamtal radeln. „Der ULTRA 
Bike unterstützt die Veranstaltung 
gerne mit seinem technischen 
Know-How“, meinte OK-Chef 
Erhard Eckmann, „und betreibt 
somit aktive Jugendförderung.“ Er 
informierte auch über eine Ände-
rung in der Klasseneinteilung laut 

UCI beim ULTRA Bike.
Erstmals richtet der Weltkonzern 

Schaeffl er aus dem nordbadischen 
Bühl seine 5. Schaeffl er Mountain-
bike Marathon Meisterschaft im 
Rahmen des ULTRA-Bikes aus. 
Schaeffler rechnet mit Teilneh-
mern aus zahlreichen Ländern, in 
denen das Unternehmen aktiv ist. 
Insgesamt ist das „Dreiländereck“ 
wiederum stark vertreten, denn 
Anmeldungen aus Frankreich und 
der Schweiz liegen bereits vor. 
Mit den Schaeffl er-Fahrern könnte 
die 18. Auflage des ULTRA zu 
einer wahren „Weltmeisterschaft“ 
werden.

Einen Termin sollten sich Moun-

tainbiker unbedingt vormerken: 
Am Sonntag, dem 29. Mai, rollt 
sich der ULTRA Bike bei der „Tour 
de Zäpfl e – die ULTRA Bike Stern-
fahrt“ ein. Ohne Wettkampfdruck 
und Zeitmessung geht es in einer 
Sternfahrt durch den Schwarzwald. 
Ziel ist die Brauerei Rothaus. Dort 
gibt es ab 14 Uhr ein Jubiläums-
fest mit Musik und Biergarten-
Atmosphäre – und natürlich jede 
Menge Informationen rund um den 
ULTRA Bike mit der Möglichkeit 
zur Anmeldung. Mitmachen kann 
jeder. Guides bieten Strecken für 
alle Leistungsstärken an – und der 
Rücktransport mit dem Bus ist 
auch gesichert.

Peter Gerspach, der mit Benja-
min Rudiger seit einigen Monaten 
die OK-Leitung mit Erhard Eck-
mann, Walter Hasper und Carmen 
Iber bestens unterstützt, kündigte 
einen umfassenden Relaunch des 
Interauftrittes an: „Das wird alles 
moderner, kommunikativer und 
bunter. Bis Mitte Mai sind wir 
damit online.“ Bis dahin sind aber 
alle Informationen, z.B. auch zu 
den fünf Strecken und drei Star-
torten, in gewohnter Ansicht unter 
www.ultra-bike.de zu fi nden.

Der Start in Kirchzartens Fußgängerzone ist jedes Jahr besonders 
spannend. Foto: Gerhard Lück

Blinden-Reporter beim Sportclub Freiburg 
Drei Fragen zu einer ungewöhnlichen Aufgabe

Freiburg (rs.) In fast allen Stadien 
sind bei Spielen der ersten und 
zweiten Bundesliga kaum beach-
tete „Blindenreporter“ im Einsatz. 
Daniel Westermann (30 Jahre) lässt 
bei Heimspielen des SC Freiburg 
sehbehinderte Fußballfans mittels 
seiner Worte im Stadion zu „Se-
henden“ werden. Westermann ist 
Journalist, arbeitet für Radio- und 
TV-Sender und hauptberufl ich  als 
Pressereferent im Europa-Park 
in Rust. 
Reiner Schlebach hat ihn zu seiner 
Motivation und seiner besonderen 
Aufgabe befragt: 
Wie und warum wurden Sie 
Vorort-Reporter für Blinde bzw. 
stark Sehbehinderte bei SC-
Spielen?
„Im Spätsommer 2014 suchte 
der Sportclub Freiburg Personen, 
die für sehbehinderte Fans im 
Schwarzwald-Stadion als Blinden-
reporter die Heimspiele vor Ort 
schildern würden. 
Als Fußballfan im Allgemeinen 
und SC-Fan im Speziellen war 
das für mich eine tolle Möglich-
keit, sowohl Sehbehinderten mit 
meiner Reportage ein intensi-
veres, neues Stadionerlebnis zu 

Daniel Westermann (30 Jahre), 
Blindenreporter bei SC-Heim-
spielen. Foto: Reiner Schlebach

ermöglichen, gleichzeitig auch die 
Faszination Fußballsport in meine 
eigenen Worte fassen zu können. 
Für alle Beteiligten (Sehbehinder-
te – Sportclub - Blindenreporter) 
ist dieser Service sozusagen eine 
Win-Win-Win-Situation, von dem 
jeder profi tiert. Hier spreche ich 
sicherlich auch für meine vier 
Reporterkollegen, die alle seit dem 
ersten Einsatz Ende November 
2014 gegen den VfB Stuttgart mit 

vollem Einsatz und Leidenschaft 
bei der Sache sind.“  
Wie vermitteln Sie und Ihre 
Kollegen „hautnah“ den unmit-
telbaren Spielverlauf im Stadion 
und was unterscheidet Ihren 
Bericht von einer Radio-Live-
Übertragung?
„Vor dem Spielbeginn bekommen 
die sehbehinderten Fans von dem 
jeweiligen Reporter-Duo per-
sönlich einen Funkempfänger 
und Kopfhörer ausgehändigt. Die 
eigentliche Reportage beginnt dann 
direkt nach dem Badnerlied und 
der SC-Hymne - also rund fünf 
Minuten vor Spiel-Anpfi ff gehen 
wir „auf Sendung“. Dann gilt es, 
den Sehbehinderten eine Repor-
tage zu bieten, mit der sie immer 
auf Ballhöhe sind. Das versuchen 
wir zu gewährleisten, in dem wir 
ihnen eine perfekte „Verortung“ 
bieten - das Wichtigste einer Re-
portage. Welcher Akteur, macht 
also gerade was, wie und wo mit 
Ball auf dem Spielfeld. Wir reden 
sozusagen permanent, denn sobald 
wir schweigen, sind die Sehbe-
hinderten wieder blind. Wir sind 
die Augen der Fans und wollen 
ihnen eins zu eins mitteilen, was 

sich im Moment auf dem Spiel-
feld ereignet. Das sind sicherlich 
die wesentlichsten Unterschiede 
zu einer herkömmlichen Radio-
Übertragung.“
Was bewegt einen Blinden bzw. 
stark Sehbehinderte zu SC-
Heimspielen in das „Schwarz-
wald-Stadion“ zu kommen?
„Mit der Blinden-Reportage neh-
men die Sehbehinderten einen 
neuen und inklusiven Service in 
Anspruch, der ihnen ein noch in-
tensiveres Stadionerlebnis bietet. 
Neben der Stimmung und den 
Emotionen, die sie auch ohne uns 
wahrnehmen würden, erfahren sie 
durch uns, warum gerade Jubel 
aufbrandet oder Pfi ffe das Gesche-
hen bestimmen. Der SC Freiburg 
möchte durch die Reportage Freude 
schaffen, einen Mehrwert erzeugen 
und im Nachgang den Sehbehinder-
ten die wichtige Anschlusskommu-
nikation ermöglichen. 

Pro Spiel können sechs sehbe-
hin derte Fußball-Fans dieses 
Ange bot nutzen, um mit Hilfe der 
Blindenreportage immer auf Höhe 
des Balls zu sein.“  
Danke für das interessante Ge-
spräch.

Kirchzarten (glü.) Im „Haus 
der Generationen“ in Kirchzar-
tens Bahnhofstr. 20 fi ndet jeden 
Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr 
Gymnastik für Frauen und Män-
ner statt. Ulrike Schneider-Fuhrer 
leitet den Kurs. Sie ist Sportthe-
rapeutin, Physiotherapeutin und 
Yogalehrerin. Das Ziel des Kurses 
ist, durch Bewegung beweglich 
bleiben. Bei den Übungen wird 
die Haltung verbessert, Kraft 
aufgebaut und unnötige Spannung 

abgebaut. Gezielte Übungen in 
Verbindung mit Elementen aus 
dem Yoga bringen mehr Beweg-
lichkeit. Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Die Kosten für zehn 
Termine betragen 45.- Euro. Eine 
Schnupperstunde ist kostenlos. 
Matte und Handtuch sind mitzu-
bringen. 

Weitere Infos und Anmeldung 
per Mail an quartierstreff-20@
kabelbw.de.

Gymnastik im Haus der 
Generationen

Im Januar hat der Turnverein St. Peter alle Laufi nteressierten zu 
einem Lauftraining eingeladen. Ziel war, sich in der Zeit von Januar 
bis Anfang April auf den Halbmarathon in Freiburg vorzubereiten. 
Unter Leitung von Lauftrainer Matthias Rohrer wurde dreimal wö-
chentlich in und um St. Peter trainiert. Erfolgreich konnten somit am 
Halbmarathon am 3. April  12  Läufer das Ziel glücklich erreichen.

Foto: privat

www.dreisamtaeler.de

Freiburg (hr.) Mit dem 4:3 Er-
folg gegen den FC St. Pauli, dem 
achten Sieg in Folge, hat sich der 
SC Freiburg an der Tabellenspitze 
festsetzen können und Dank der 
gleichzeitig unerwarteten Nieder-
lage des Verfolgers 1.FC Nürnberg 
gegen Tabellenschlusslicht MSV 
Duisburg, beträgt der Vorsprung 
auf den Relegationsplatz nun kom-
fortable 6 Punkte. Punktgleich mit 
dem Streich-Team ist RB Leipzig, 
das im Montagabendspiel 3:1 in 
Düsseldorf gewinnen konnte.

In einer guten ersten Halbzeit 
ist der Sportclub verdient mit 
2:0 in Führung gegangen. Die 
Mannschaft war hoch konzent-
riert, hellwach und wirkte frisch 
und spritzig. „Dennoch haben wir 
das Spiel zweimal aus der Hand 
gegeben, aber am Ende glücklich 
die drei Punkte behalten können. 
Wir können mit dieser Leistung so 
nicht zufrieden sein. Das müssen 
wir analysieren“, so Vincenzo 
Grifo, der mit einem schlitzohrigen 
Freistoßtreffer das 2:0 erzielt hatte. 

„Wir haben nach den Gegentoren 
gleich wieder versucht dagegen 
zu halten“, sagt Mittelfeldstratege 

Restprogramm SC Freiburg
Montag, 18. 4., 20.15 Uhr Eintracht Braunschweig - SC Freiburg
Freitag, 22. 4., 18.30 Uhr SC Freiburg - MSV Duisburg
Freitag, 29. 4., 18.30 Uhr SC Paderborn - SC Freiburg
Sonntag, 8. 5., 15.30 Uhr SC Freiburg - 1. FC Heidenheim
Sonntag, 15. 5., 15.30 Uhr 1.FC Union Berlin - SC Freiburg

SC Freiburg ist auf dem richtigen Weg
Achter Sieg in Folge – Sechs Punkte Vorsprung auf den Relegationsplatz

Jubelszenen nach dem zweiten Treffer des SC Innnenverteidigers Marc-Oliver Kempf beim 4:3 Erfolg seiner Elf gegen St. Pauli. Foto: Achim Keller
Amir Abrashi „wir sind auf dem 
richtigen Weg. Es sind noch fünf 
Spiele, also 15 Punkte zu vergeben. 
Wir haben acht Siege in Folge 
geschafft. Jetzt müssen wir auch 
die nächsten Spiele gewinnen – 
dann ist es egal, was die anderen 
machen!“

Nachlassen darf die Streich-Elf 

jedoch nicht. Die Verfolger RB 
Leipzig und der 1.FC Nürnberg 
sitzen dem Sportclub im Nacken. 
„Dieser Druck, immer gewinnen zu 
müssen, ist nicht zu unterschätzen“ 
weiß Christian Streich, daher hat 
die Mannschaft auch entschieden, 
bei Heimspielen die Zwischen-
stände der anderen Partien nicht 

mehr durchsagen zu lassen „das ist 
besser so“, erklärt Vincenzo Grifo, 
„das hat den ein oder anderen 
sicherlich noch mehr unter Druck 
gesetzt“.

Als nächste Aufgabe wartet 
erneut ein Montagabendspiel auf 
den SC Freiburg. Um 20.15 Uhr 
ist Anpfiff bei Eintracht Braun-
schweig, live übertragen beim 
Sport 1. „Wir haben jetzt eine lange 
Woche, um uns auf Braunschweig 
vorzubereiten“, sagt Christian 
Streich „wir werden wieder alles 
dafür tun, um gegen Braunschweig 
wieder spritzig zu sein. Das wird 
erneut eine schwere Aufgabe, 
denn man hat ja zuletzt gesehen, 
wie die Mannschaften auf den 
Tabellenführer losgehen. Doch 
wir haben enormen Willen und 
enormen Zusammenhalt in der 
Mannschaft und wir haben die 
Qualität, dass wir vor dem Tor mit 
zu den Besten gehören. Wir werden 
alles, alles machen, dass wir auch 
das nächste enge Spiel wieder für 
uns entscheiden können. Wir haben 
es in der eigenen Hand und werden 
alles dafür tun um unser großes Ziel 
zu erreichen.“ 
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Wegen Großauftrag Verstärkung gesucht!
Fahrer mit FS-Kl. CE für Milchsammelwagen mit Standort Freiburg 
oder Titisee, Telefon 0 78 32 - 31 77.

Sie auch? Dann sind Sie bei uns richtig!

Wir brauchen Verstärkung und suchen für unseren Markt in 
Kirchzarten ab sofort oder nach Vereinbarung eine/n

Verkäufer/-in 
für den Bedienungsbereich Käse in Teilzeit

Verkäufer/-in 
für den Markt allgemein in Teilzeit

Aushilfe (m/w)
zum Verräumen der Waren auf Mini-Job-Basis.

Gerne geben wir auch Quereinsteigern eine Chance!

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bei: 

Marktleitung Herrn Schneider
Kandelstr. 8 • 79199 Kirchzarten • Tel.: 07661 982083

Email: ebarwig.kirchzarten@t-online.de

Barwig

Das Restaurant Fiesta in Kirchzar-
ten sucht zwei Reinigungskräfte
für die tägliche Reinigung im Lo-
kal.(ca. 6 Uhr –7:30 Uhr). info@ 
fiesta-kirchzarten.de oder Hr. Klein, 
Tel. 0171-5706703.

Wir suchen Unterstützung für unser Team in Kirchzarten.
Ihr Aufgabenbereich: 
- Verwaltung / Bürotätigkeit 
- Betreuung des Empfangsbereichs
- Kundenterminierung / -beratung
- Service- / Wartungsarbeiten
Ihr Profil: 
- abgeschlossene Ausbildung, 
 kaufmännischer oder medi-
 zinischer Bereich bevorzugt
- Teamfähigkeit, Flexibilität,
 selbstständige Arbeitsweise 
- Spaß am Umgang mit Menschen
Bewerben Sie sich jetzt! www.iffland-hoeren.de

Ihre aussagekräftige Bewer-
bung senden Sie bitte an: 
iffland hören GmbH & Co. KG
Filiale Kirchzarten
z. Hd. Herrn Florian Lehmann
Schwarzwaldstraße 19
79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 98 27 46
kirchzarten@iffland-hoeren.de
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Wir suchen Unterstützung für unser Team in Kirchzarten.

Servicekraft (m/w) / Hörberater (m/w) 

in Vollzeit ab sofort gesucht  

Stellenangebote

Familienunterstützung 
Reinigungskraft m/w. 

Großes gehobenes Haus, Kin-
der, keine Tiere, Wäsche, Gar-
ten, Organisation von fam. 
nahen Themen rund um den 
Haushalt, Umgang mit Werti-
gem, ca. 10 Std./2x wöchentl. 
mit nachweislicher Erfahrung 
u. guten Deutschkenntnissen, 
Littenweiler, angemessene Be-
zahlung. Zuschriften an den 
Dreisam Verlag unter 

Chiffre-Nr.: Z 160902 

Stellengesuche
Zuverlässige Buffetkraft (48 j., 
weibl.) sucht Vollzeitstelle in Re-
staurant od. Café im Dreisamtal, 
Tel.: 07669 / 93 95 76

Erfahrene Pfl egekraft 
aus Kappel bietet für ältere 
Dame oder Herr Betreuung in 
der Pfl ege, Haushalt u. Alltag an. 
25 Std./Woche einschl. Wochen-
enden - fl exible Arbeiszeiten. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf, 
Tel.: 0151 - 55 72 15 32

ZFH Burg a. Wald
Am Schmiedacker 5. Haus Bj. 1962, 7,5 Zi, 
W�. ca. 192 m², Grdst. ges. ca. 1.440 m².
Vermietet in 2 Einheiten. Miete ca. € 
17.760,00 p.a.. EneV: BA, 346,82 kWh, Öl, Bj. 
1962, Wärmeerzeuger Bj. 1988. Freiwillige 
Auktion. Mindestgebot € 545.000,00.
Exposé-Download: www.sprenker.de

Sprenker Immobilien IVD
seit 1951 •�0761 / 20 29 80 • Fax: 38 14 46

FR, Wilhemstr. 18 • www.sprenker.de

www.cm-immobilien.de

2-3 Zi.-Wohnungen
in Kirchzarten-Kernort

Tel. 07661 - 90 88 90

In idealer Lage, 2-3 Zi. Whg. 
ab 50 m2 W�., Bj. 01, VA, 129 kWh, 
Gas, D. KP ab € 185.000,- inkl. TG  

2-3 Zi.-Wohnungen
in Kirchzarten-Kernort
In idealer Lage, 2-3 Zi. Whg.

Bj. 01, VA, 129 kWh, 

Zentrale

LageImmobilien
An-/Verkauf

Familie mit 2 Ki. sucht Haus 
im Dreisamtal, EFH/RH/DHH, 
bitte alles anbieten, Tel.: 0172 - 
744 24 88

2-Zi-DG-Whg. in gepfl . kl. MFH, 
kaum Schräge, hell, sehr ruhig, 
ca. 87 qm, S-Loggia, m. unverb. 
Schw.-Panorama, Vogesenblick, 
Bj. 76, Ausbau 00, Gäste-WC, 
EBK, frisch renoviert, VA 114 
kWh, Öl, 36-er Poroton. Preis auf 
Anfrage. Bonitätshinweis erbeten. 
Zuschriften an den Dreisam Ver-
lag unter Chiffre-Nr. Z 160901

Mietgesuche

Promovierter Physiker mit 
gesichertem Einkommen sucht 
Whg. im Dreisamtal gerne mit 
Garten. Tel: 0176 - 55 14 93 28

W 24 sucht ab sofort 1-2 Zi.-
Whg. bis 550.- € WM in FR o. 
naher Umgeb., berufstätig. Einzug 
mit Katze, Tel.: 0170 - 777 62 79

Praxisraum für Psychotherapie 
oder geeignete 1-3-Zi.-Whg. in 
Kirchzarten gesucht. Dipl.-Psych. 
A. Straub, Tel.: 07661 / 988 48 48

Dringend! 1-2-Zi.-Whg. gesucht! 
Wir suchen für unsere albanische 
Freundin (in festem Arbeitsver-
hältnis) mit 12-j. Sohn, eine kleine 
1-2-Zi.-Whg. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf, Tel.: 07661 / 988150

Vermietungen

79252 Stegen, Ladengeschäft od. 
Büro, zentral, 52 qm, für Kosme-
tik, Therapie /Parkplatz. 
Info: rauminstegen@t-online.de

2-Zi.-DG-Whg., ca. 54 qm, nähe 
Altersheim Kirchzarten, mit Bad, 
separatem WC, Balkon, großem 
Speicherraum, Kellerraum, 455.- € 
KM, Tiefgaragenstellplatz 35.- €. 
Zuschriften an den Dreisam-Ver-
lag unter Chiffre-Nr.: Z 160702

340 qm Neubau-Bürofläche 
(1.OG) in Kirchzarten, zen-
trums nah, ab April 2017 zu 
ver mieten. Erstbezug, individu-
elle Raumaufteilung. Teilmiete 
möglich. Haus barrierefrei, 
Aufzug und Tiefgarage.

Telefon: 07661 / 90 339-0

Zum 1. Aug. 2016 Top 3-Zi.-
Whg. (Dach) kompl mit Küche, 
Balkon u.v.m., ca. 115 qm, 950.- € 
+ NK, Tel.: 0170 - 31 30 800, 
Buchenbach

Zum 1. Aug. 2016 schöne 2-Zi.-
Whg. mit 2 Balkonen kompl. mit 
Küche, voll eingerichtet (Ferien-
whg.) 650.- € + NK, Tel.: 0170 - 31 
30 800, Buchenbach

Wir packen’s an... 
Aktionstag Kunzenhof
Littenweiler (hr.) Zum Aktionstag 
auf dem Kunzenhof, Littenweiler-
str. 25a in Littenweiler, sind am 
Samstag, 16. April wieder Groß 
und Klein eingeladen, mit an zu-
packen. Ab 14.00 Uhr können 
sich alle bei vielen verschiedenen 
Arbeiten nach Lust und Laune 
sowie Fähigkeiten und Vorlieben 
einklinken. Nach getaner Arbeit 
wird es ab 17.00 Uhr ein Lager-
feuer und Buffet geben. Dafür wird 
gebeten, eine vegetarische Speise 
mitzubringen. Anmeldung unter 
Tel.: 0761 / 6 37 26 oder E-Mail: 
post@kunzenhof.de.

Siegesdenkmal
Symbol des Militaris-
mus. Wohin damit?
Freiburg (u.) Am heutigen Mitt-
woch, 13. April, um 19.30 Uhr, 
laden die Linke Liste - Solidarische 
Stadt, Kulturliste Freiburg und 
die Fraktion Unabhängige Frauen 
Freiburg zu einer Infoveranstaltung 
„Das Siegesdenkmal - ein Symbol 
des Militarismus. Wohn damit?  in 
die Kath. Akademie, Wintererstr. 1 
in Freiburg ein. Als Referenten sind 
die Kunsthistorikerin Prof. Dr. An-
geli Jahnsen, Achim Könneke vom 
Städt. Kulturamt, Architektin Petra 
Habammer und Stadtrat Hendrijk 
Guzzoni, Linke Liste eingeladen.

Freiburg (ch.) „Der Frühling blüht 
auf!“ unter diesem Motto fi ndet von 
Freitag, 22. bis Sonntag, 24. April, 
auf dem Gelände der Stadtgärtne-
rei Freiburg und dem Mundenhof 
gemeinsam mit dem traditionellen 
„Tag der offenen Tür“ der Stadt-
gärtnerei das zweite Freiburger 
Frühlingsfest statt. Dabei erwartet 
die Besucher ein bunter Kunst-
handwerker- und Pflanzenmarkt 
mit attraktiven Ausstellungsstän-
den. Schmuck, Selbstgenähtes, 
Lichtobjekte, Dekoartikel, (Kinder)
Bekleidung bis hin zu handge-
machte Produkten aus Holz und 
recycelte Gegenständen erfreuen 
das Besucherherz. Garten- und 
Pfl anzenfreunde fi nden alles rund 

um die Themen Gartenmöbel, 
Pflanzen, Terrassengestaltung, 
Skulpturen, Gartenteiche und vie-
les mehr. Der Lust auf Feines kann 
an verschiedenen gastronomischen 
Verkaufsständen gefrönt werden 
und die Brauerei Ganter sorgt für 
durstlöschenden Getränkegenuss. 
An allen drei Festtagen bietet 
sich dem Besucher ein attraktives 
Musik- und Showprogramm. Mit 
vielen Mitmachaktionen ist allen 
großen und kleinen Frühlingsbe-
grüßern allerhand geboten. 
Öffnungszeiten: Freitag, 14.00 
bis 20.00 Uhr; Samstag, 10.00 bis 
20.00 Uhr, Sonntag, 11.00 bis 18.00 
Uhr. Sonntag, 24. April, 11.00 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst.

Freiburg blüht auf!
2. Freiburger Frühlingsfest vom 22. bis 24. April

Freiburg (ga.) Wer als Ausbilder 
tätig werden will, muss die Quali-
fi  kation in einer schriftlichen und 
praktischen Prüfung nachweisen. 
Neben der persönlichen und fach-
lichen Eignung ist vor allem die 
berufs- und arbeitspädagogische 
Kompetenz von Bedeutung. 

Die Gewerbe Akademie Frei-
burg bietet hierzu ab dem 9. Mai 
die Vorbereitung auf die Ausbil-
dereignungsprüfung an. Während 
120 Unterrichtsstunden in Vollzeit 
wird das Wissen vermittelt. Der 

Ausbilder führt die Ausbildung der 
Lehrlinge durch, er bereitet diese 
vor und stellt auch die Azubis ein. 
Die Prüfung ist bundesweit, auch 
im nichthandwerklichen Bereich 
anerkannt. Der Lehrgang ist zerti-
fi ziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds oder 
auf Bildungsgutschein der Ar-
beitsagentur gefördert werden. 
Weitere Infos: Gewerbe Akademie 
Freiburg, Tel.: 0761/15250-0 oder 
unter www.wissen-hoch-drei.de

Ausbildung zum Ausbilder

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

www.dreisamtäler.de

www.dreisamtaeler.de

VHS-Fahrt
Gutes und Böses Geld
Freiburg (vhs.) Die Volkshoch-
schulen Freiburgs und der Region 
bieten am Samstag, dem 16. April, 
eine Fahrt nach Baden-Baden zur 
großen Landesausstellung „Gutes 
und Böses Geld“ in der Staatlichen 
Kunsthalle und u.a. im Casino an 
mit dem Thema: Geld ist nicht ahis-
torisch – so lautet die grundlegende 
These der Großen Landesausstel-
lung sowie die beeindruckende 
Ausstellung „Gerhard Richter. 
Birkenau“ im Museum Frieder 
Burda, die erst 2014 entstanden 
ist und auf Fotografi en von 1944 – 
im Konzentrationslager Birkenau 
aufgenommen – zurück geht und 
auch in einen Dialog mit Werken 
der Großen Abstraktion von Künst-
lerkollegen gestellt wird.

Abfahrt, 8.30 Uhr Freiburg, 
Kon zerthaus, 8.55 Uhr Emmendin-
gen, Ankunft (voraussichtlich), 
11.00/11.15 Uhr danach 1,5 Std. 
Führung durch die erste Ausstell-
ung, dann Zeit zur eigenen Ver-
fügung, 14.00/14.15 Uhr Führung 
durch die zweite Ausstellung, 
17.00 Uhr Rückfahrt, ca. 19.30 
Uhr (voraussichtlich) Ankunft in 
Freiburg. Die Reiseleitung hat 
die Kunsthistorikerin Christine 
Moskopf. Anmeldung bei den 
Volkshochschulen und bei der 
BusFa. Winterhalter, Tel.: 07661 
/ 90 19 200. 

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 20. April
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Verschiedenes

Der nächste Dreisamtäler erscheint am 20. April 2016

s’DreisamSchlaule
 

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) 
oder eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor 
Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

Zwei Einkaufsgutscheine
im Wert von je 25,– Euro
für die Gärtnerei Kaufmehl
in Kirchzarten.
Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie 
ca. 3,5 km südwestlich von
Kirchzartens Ortsmitte entfernt.

Wo entstand dieses Foto?

Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand dieses Foto?“ 
in unserer letzten Ausgabe lautet:

Das Foto entstand in der Hansjakobstraße 101
in Freiburg-Waldsee.

Yogaschule Bettina Kaiser,
Einstieg jederzeit möglich,
Tel. 07661 - 9 88 49 44 

Erste Hilfe am Hund / ASB
Verletzungen,akute Erkrankungen

Dozent: Dr. h.c. Müller-Stauss
www.asb-freiburg-hochrhein.de

Erwachsenen-
kleidermarkt
Munzingen (u.) Der Eine-Welt-
Kreis St. Stephan lädt am Sonntag, 
dem 17. April, von 13.00 - 16.00 
Uhr zu einem Erwachsenenklei-
dermarkt in die Schloßbuckhalle 
in Munzingen ein. „Unser Profi l 
heißt Qualität - ob bei Kleidern, 
Accessoires oder Kuchen!“, so die 
Veranstalter. Alle Standplätze sind 
bereits vergeben.   

Samstag ist Staudentag
Jeden Samstag von 10.00 – 16.00 Uhr 
in Burg am Wald. – Unter der Woche 
machen wir Gartenp�ege von A – Z.
GÄRTEN&STAUDEN m. Schaugarten
Ibentalstraße 24,  79199 Kirchzarten
Frieder Olbrich, Tel. 0172 - 7 68 45 66

Premium-

Rindfleisch aus

der Region

vom 14.04. - 20.04.2016

Schweinerücken
am Stück oder geschnitten ................................................................

0,79
€/100 g

Rinderhuftsteak
natur oder grillfertig gewürzt - Premiumreifung ................................

1,99
€/100 g

Wienerle
gold prämiert - einfach lecker ............................................................

0,66
€/Stück

Elzacher Wurstsalat
mit Lyonerstreifen und Tomaten ........................................................

0,89
€/100 g

Landschinken
Gold prämiert .......................................................................................

1,29
€/100 g

geräuchertes Schweinefilet
mit Rosmarin, lecker auch zum Salat ...............................................

1,49
€/100 g

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

|

 

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweise
In Teilaufl age ist unserer 

heutigen Ausgabe ein 
Prospekt der 

Kur-Apotheke, Kirchzarten.
beigelegt.

Wir bitten um Beachtung.

Unterricht

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.asb-freiburg-hochrhein.de/
breitenausbildung/erste-hilfe

breitenausbildung@asb-fr.de

Tanz Dich fi t! ZUMBA
Dance&Fit, HipHop und mehr 
jetzt 2 x gratis Probetrainieren

www.exitasia-tanzen.de
Tel.: 0176 - 217 98 336

Kickboxen in Kirchzarten
jetzt auch wieder freie Plätze in 
den Kinder- u. Jugendgruppen.

www.exitasia.de, 
Tel.: 0176 - 77 33 77 04

Karate-Anfänger-Kurs für
Jugendliche und Erwachsene 

ab April in der Freiburger Turner-
schaft, Schwarzwaldstr. 181, 
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr im 
Ball saal. Info unter Tel.: 0761 / 
38 99 1844 oder einfach vorbei-
kommen.

Guten Morgen Yoga für alle im 
LichtRaum Freiburgerstr. 16 jeden 
Mittwoch 9.30 Uhr, Anmeldung 
unter Tel.: 07661 / 90 44 61

Yoga für den Rücken im Licht-
Raum Freiburgerstr. 16, freitags 
19 Uhr. Anm.Tel.: 07661 / 90 44 
61 oder info.lichtraum@yahoo.de

Klavier- u. Querfl ötenunterricht 
in Littenweiler für Anfänger bis 
sehr fortgeschr. Schüler (5 - 100  
J.) auch vormittags, Kersti Löscher 
(Dipl. Musiklehrerin/Pianistin), 
Tel.: 0761 / 45 62 489

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Kostenl. Abholung ausgedienter 
Gegenst. zu sinnv. Weiterverwen-
dung, z.B. Fahrräder, Hausrat, Mö-
bel, Werkzeug, Inventar aus alten 
Bauernhöfen, Tel.: 0761/6964954

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

PepChor sucht Männerstimmen
Wir proben immer montags 

20 Uhr in Waldsee-Littenweiler.
www.pepchor.de

Obstbaumschnitt, 
Gartenpfl ege & Gartengestal-
tung, schnell und zuverlässig, 
Tel.: 0176 - 57 88 95 76

Erwachsenenkleidermarkt
Unser Profi l heißt Qualität - ob 
bei Kleidern, Accessoires oder 
Kuchen! So., 17. 04., Schloß-
buckhalle FR-Munzingen, 13 
- 16 Uhr. Alle Plätze vergeben! 
EWK St. Stephan

Wer hat noch Sachen von 
Danyllo? 0171 - 83 10 235

Eine gesunde Prostata. Wichtig 
f. gesunde männl. Vitalität, Lust 
u. Potenz. Beratung u. eine sinnl. 
Prostata-Massage unterstützen 
dies. Frbg., Tel.: 0162 - 89 70 605

Kochkurs: Freitag 29. April
vegetarische Suppen & Aufl äufe
um 17.30 Uhr bei essen & kochen
im blick, Tel.: 07661 / 988 29 51

„Die Sagen des Dreisamtals“ + 
„Die Sagen zw. Kandel und Feld-
berg“ + 90 andere Bücher à 9,80 
€, W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo. - Fr. 11-13 + 16-19, Sa. 11-13 
Uhr, Tel.: 07661 / 98 90 44

Suchen Sie den Sinn des Lebens? 
Sind Sie einsam? Gott sucht Sie, 
weil er Sie liebt. Hören Sie sein 
Wort täglich im „Bibeltelefon 
der Adventgemeinde Freiburg“! 
Rufen Sie an: 0761-476 48 92.

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Bares für Ihre Antiquitäten
von A - Z zu Kaufen gesucht.

B. Thomas, Tel.: 0761 / 27 28 23

Rund ums Tier

Neue Hundekurse unter
www.haeusis-hundeservice.de

Häussler 0761 / 488 02 216

Medizinische Fußpfl ege 
Podologin, Fachfußpfl egerin

Lidia Szolc, Jakob-Saur-Str.4
79199 Kirchzarten
Tel.: 07661 / 73 42 

oder 0175 - 96 39 165

Elektrosmog u. Strahlenbelastung?
Messung + Beratung 0761/57180

www.funkmessung24.de

FAHRDIENST 
Freiburg & Umgebung, 

Airport & Chauffeur-Service, 
Tel.: 0761 / 15287303 

oder 0176 - 63 68 48 61
www.okay-fahrdienst.de

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

Ihr Gartenteam übernimmt
Obstbaumschnitt, Gartenpfl ege 
& Gartengestaltung aller Art,

Tel.: 0176 - 57 88 95 76

Großer Floh- und Spielzeug-
markt Waldkindergarten Dreis-
amtal e.V., Sonntag, 24. April, 
10.30 - 16.30 Uhr rund um die 
Gummenwaldhüt te in Unter-
ibental/Buchenbach. Buntes Kin-
derprogramm, Kaffee, Kuchen 
und mehr! Umfassende Infos zum 
neuen Standort in Oberried! Nur 
Privatanbieter. Standgebühr 10.- €. 
Anmeldung: Tel.: 07660 / 1293 od. 
schwaer.stefan@google mail.com

Kirchzarten/Burg  (ch.) Am 
Samstag, 16. April, fi ndet in der 
Turnhalle der Tarodunum Grund-
schule (Burg-Birkenhof) von 
13.00 bis 16.00 Uhr ein Kinder-
kleidermarkt statt. Im bunten 
Angebot fi ndet sich Frühjahrs- und 
Sommerkleidung - auch Lauf- und 
Dreiräder und vieles mehr suchen 
ein neues Zuhause. Für kulinari-
sche Genüsse sorgen feine Kuchen 
und Kaffee. Der Erlös hieraus 
sowie aus den Standgebühren geht 
zu gleichen Teilen an das Burger 
Kinderhaus und die Tarodunum 
Grundschule. Bei Interesse an 
einem Verkaufsstand (10,- € oder 
5,- € + Kuchenspende) kann dieser 
bis zum 15. April bei Y. Rüther, 
elternbeiratburgerkinderhaus@
gmail.com reserviert werden. 

Kindersachen-
fl ohmarkt
Tarodunum-Schule

Aktion Mit-
Menschlichkeit
Kirchzarten (de.) Immer montags 
treffen sich Menschen von 18.00 - 
18.20 Uhr vor dem Rathaus in der 
Fußgängerzone in Kirchzarten, 
um ein Zeichen für ein mensch en-
freundliches Miteinander zu set-
zen. Kontakt: Aktion.MitMensch-
lichkeit@web.de.

Dreisamtäler
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